
Mitteilungsblatt des Amtes

Jahrgang 11 Mittwoch, den 12. April 2017 Nummer 04

mit den Gemeinden Bargischow, Blesewitz, Boldekow, Bugewitz, Butzow, Ducherow, Iven,
Krien, Krusenfelde, Medow, Neetzow-Liepen, Neu Kosenow,  

Neuenkirchen, Postlow, Rossin, Sarnow, Spantekow und Stolpe an der Peene
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Ein frohes Osterfest

erholsame Feiertage
im Kreise der Familie wünschen 

wir allen Bürgerinnen und Bürgern  
im Amt  Anklam-Land und Umgebung
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Verwaltung des Amtes Anklam-Land
Amtsgebäude Spantekow, Rebelower Damm 2 
Telefon: 039727 2500, Telefax: 039727 20225 o. 26548

Bereich Zuständigkeiten/Aufgaben Mitarbeiter Zimmer Telefon E-Mail 
LVB Leitender Verwaltungsbeamte Hr. Quast 3 25013 h.quast@amt-anklam-land.de
    01714161606
 SB Sekretariat Fr. Berndt 2 25010 s.berndt@amt-anklam-land.de
 SB Organisation/IT Hr. Warnke 22 25023 e.warnke@amt-anklam-land.de
_____________________________________________________________________________________________________________________
Kämmerei Kämmereiamtsleiterin Fr. Nagel 10 25020 b.nagel@amt-anklam-land.de
 SB Haushaltsplanung, 
 Geschäftsbuchhaltung  Fr. Nentwich 11 25021 s.nentwich@amt-anklam-land.de
 SB Haushaltswesen, Haushaltsplanung Fr. Dr. Butzke 11 25019 p.butzke@amt-anklam-land.de
 SB Haushaltswesen Hr. Gau 12 25040 r.gau@amt-anklam-land.de
 SB Haushaltswesen Frau Venz 12 25041 j.venz@amt-anklam-land.de
 SB Anlagenbuchhaltung Fr. Dentz 21 25036 a.dentz@amt-anklam-land.de
 SB Geschäftsbuchführung Fr. Falk 5 25026 h.falk@amt-anklam-land.de
 SB Steuern Fr. Peise-Neels 14 25027 b.peise.neels@amt-anklam-land.de
 Kassenleiter Fr. Gienapp 4 25028 a.gienapp@amt-anklam-land.de
  SB Buchungsstelle Fr. Borreck 4 25039 k.borreck@amt-anklam-land.de
 SB Innen- u. Außenvollstreckung Fr. Vaßmer 6 25034 e.vaßmer@amt-anklam-land.de
_____________________________________________________________________________________________________________________
Hauptamt Hauptamtsleiterin Fr. Weitmann 13 25024 h.weitmann@amt-anklam-land.de
    01702402289
 SB zentrale Servicestelle Fr. Brückner 19 25042 g.brückner@amt-anklam-land.de
  Fr. Kraatz 19 25043 b.kraatz@amt-anklam-land.de
 SB Kindergärten Fr. Hinrichs 17 25012 b.hinrichs@amt-anklam-land.de
 SB Personal- u. Schulwesen Fr. Rosemann 8 25017 g.rosemann@amt-anklam-land.de
 SB Kultur, Versicherung, Archiv Fr. Klingbeil 9 25011 g.klingbeil@amt-anklam-land.de
_____________________________________________________________________________________________________________________
Ordnungsamt SB Einwohnermeldeamt Fr. Ulrich 1 25045 m.ulrich@amt-anklam-land.de
Zimmer AV   16 25022

Außenstelle Ducherow, Amtsweg 1
Telefon: 039726 243, Telefax: 039726 24319
Bereich Zuständigkeiten Mitarbeiter Zimmer Telefon  E-Mail 
Bauamt Bauamtsleiter Hr. Luth 3/4 24316 e.luth@amt-anklam-land.de
    01702337660
 SB allgem. Bauverwaltung  Hr. Mosler 3 24323 k.mosler@amt-anklam-land.de
 SB allgem. Bauverwaltung u.  Fr. Denda 6 24333 d.denda@amt-anklam-land.de
 Beitrags- u. Erschließungsrecht Fr. Hasenjäger 2 24312 e.hasenjäger@amt-anklam-land.de
 SB Umwelt-Naturschutz
 SB Liegenschaften Verkehrsrechtl. 
 Angelegenheiten Fr. Janz 9 24315 b.janz@amt-anklam-land.de
 SB Umwelt-Naturschutz Fr. Salow 1 24311 m.salow@amt-anklam-land.de
 SB Zentrales Gebäudemanagement Fr. Campe 10 24327 a.campe@amt-anklam-land.de
  Fr. Krüger 10 24326 s.krueger@amt-anklam-land.de
_____________________________________________________________________________________________________________________
Ordnungsamt Ordnungsamtsleiter Hr. Heidschmidt 13 24321 h.heidschmidt@amt-ankam-land.de
    01723264962
 SB Einwohnermeldeamt Fr. Naroska 15 24314 a.naroska@amt-anklam-land.de
 SB Standesamt Fr. Holtz 15 24313 e.holtz@amt-anklam-land.de
 SB Allg. Ordnungsangelegenheiten, 
 Jagd, Fischerei, öffentliche Sicherheit Fr. Wendt 12 24330 k.wendt@amt-anklam-land.de
    01734358191
 SB Gewerbeangelegenheiten Fr. Baum 5 24328 k.baum@amt-anklam-land.de
 SB Brandschutz Fr. Lemke 14 24329 d.lemke@amt-anklam-land.de
_____________________________________________________________________________________________________________________
Hauptamt SB Wohngeld  Fr. Zimmermann 18 24325 v.zimmermann@amt-anklam-land.de
 SB Kitabedarf Fr. Hoffmann 8 24322 a.hoffmann@amt-anklam-land.de
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Sprechzeiten des Amtes Anklam-Land

in Spantekow und in der Außenstelle Ducherow

Dienstag  09:00 - 11:30 Uhr und 12:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 11:30 Uhr und 12:30 - 15:00 Uhr

Innovative Projetideen gesucht

LEADER Aktionsgruppe „Flusslandschaft Peenetal“. Die LEA-
DER Aktionsgruppe „Flusslandschaft Peenetal“ ruft auf, Vorhaben, 
deren Umsetzung für 2018 im Rahmen von LEADER geplant ist, bis 
spätestens 14.07.2017 beim zuständigen Regionalmanagement 
in Anklam vorzustellen und einzureichen.
Grundlage für die Projektauswahl sind die in der „Strategie für lokale 
Entwicklung (SLE)“ formulierten Ziele in den drei Handlungsfeldern 
Natur und Kultur, Tourismus und ländliche Wirtschaftsentwicklung 
und Lebensqualität. Besonders gefragt sind interessante und neu-
artige Projektideen, die dazu beitragen, die kulturell vielfältige Ge-
schichte der Region erlebbar zu machen, traditionelles Handwerk 
und Brauchtum zu erhalten und zu entwickeln, die Nutzung alter 
Tierrassen und Pflanzensorten zu fördern, regionale Ressourcen 
umweltverträglich zu nutzen, die Vermarktung regionaler Angebote 
und Produkte zu vernetzten, eine Willkommensstruktur für neue 
Mitbürger/innen zu entwickeln.
Gefördert werden in erster Linie investive Maßnahmen. Das För-
dergebiet umfasst die Amtsbereiche Peenetal/Loitz, Jarmen/Tutow, 
Züssow, Anklam Land und Anklam Stadt. Antragsberechtigt sind 
Privatinitiativen, Vereine, Unternehmen und öffentliche Träger.
Es ist empfehlenswert, sich frühzeitig mit dem Regionalmanage-
ment in Verbindung zu setzen.

Ansprechpartnerin
Uta Pauly, LEADER-Regionalmanagerin der LAG „Flusslandschaft 
Peenetal“
Amt für Kreisentwicklung
Mühlenstraße 18 e in 17389 Anklam
E-Mail: uta.pauly@kreis-vg.de 
Telefon: 03834 8760-3118

Projektideen, die nach dem 14. Juli 2017 eingereicht werden, kön-
nen für die Vorschlagsliste 2018 nicht berücksichtigt werden. Wei-
terführende Informationen zu inhaltlichen Zielen und Förderkondi-
tionen finden Sie auf der Internetseite der LEADER Aktionsgruppe 
unter www.kreis-vg.de/Wirtschaft/LEADER/LAG - Flusslandschaft 
Peenetal.

gez. Marcel Falk
Vorsitzender der LAG „Flusslandschaft Peenetal“

Breitbandausbau in Vorpommern -  
Minister Pegel übergibt Förderbescheide 
über 20 Millionen Euro

Der Breitbandausbau in den Ämtern Usedom-Nord, Usedom-
Süd, im Amt am Peenestrom, Anklam-Land, Landhagen, Lub-
min, Löcknitz-Penkun und Züssow nimmt weiter Gestalt an.

Der Minister für Energie, Infrastruktur und 
Digitalisierung, Christian Pegel, brachte 
jetzt gut 20 Millionen Euro mit nach Vor-
pommern und übergab sieben Zuwen-
dungsbescheide an Landrätin Dr. Barbara 
Syrbe. „Ich freue mich sehr, dass die Men-
schen in unseren Dörfern nun mit einem 
baldigen Breitbandausbau rechnen können“, so die Landrätin. 
Schnelles Internet ist zudem ein wichtiger Standort- und Wirt-
schaftsvorteil, betonte Minister Pegel: „Hier in Vorpommern können 
wir dann sicherlich mit Unternehmensansiedlungen und kleineren 
Bevölkerungszuzügen rechnen - der südliche Teil des Kreises 
beispielsweise könnte für die Berliner immer attraktiver werden.“

Mit der Übergabe dieser Kofinanzierungsbescheide werden in 
Bezug auf den Breitbandausbau die Voraussetzungen für den 
weiteren Verfahrensablauf zur Errichtung und Betreibung der In-
frastruktur in weiteren 60 Orten des Landkreises geschaffen:
Penkun, Grambow, Krackow, Ramin, Blankensee, Boock, Nad-
rensee, Bergholz, Plöwen, Glasow, Neuenkirchen, Wackerow, 
Mesekenhagen, Hinrichshagen, Levenhagen, Weitenhagen, Groß 
Kiesow, Kemnitz, Dersekow, Hanshagen, Loissin, Behrenhoff, 
Diedrichshagen, Dargelin, Karlshagen, Mölschow, Zemitz, Lüh-
mannsdorf, Sauzin, Krummin, Peenemünde, Koserow, Loddin, 
Ückeritz, Benz, Mellenthin, Pudagla, Usedom, Stadt, Murchin, 
Rankwitz, Korswandt, Zirchow, Dargen, Stolpe auf Usedom, Kam-
minke, Garz, Ducherow, Spantekow, Boldekow, Neu Kosenow, 
Butzow, Sarnow, Postlow, Bargischow, Bugewitz, Blesewitz, Neu-
enkirchen, Iven, Rossin.

Aus der Pressemitteilung des Energieministeriums:

Um bis zum Jahr 2018 deutsch-
landweit eine flächendeckende 
Breitbandabdeckung mit Daten-
raten von mindestens 50 Mbit/s 
zu erreichen, stellt der Bund in 
mehreren Etappen mehr als zwei 
Milliarden Euro Fördermittel be-
reit. Die Förderung des Bundes beträgt bis zu 70 Prozent der 
förderfähigen Kosten eines Ausbauprojektes. Das Land Meck-
lenburg-Vorpommern stellt zur Verringerung des kommunalen Ei-
genanteils ergänzend eine Kofinanzierung des Bundesprogramms 
zum Breitbandausbau bereit.
Im Rahmen des zweiten Calls wurden sieben Projektanträge des 
Landkreises Vorpommern-Greifswald vom Bund bewilligt. Das 
Land gewährt für diese Projekte insgesamt eine Kofinanzierung 
aus Landesmitteln in Höhe von mehr als 20 Millionen Euro. Diese 
werden zur Kofinanzierung von rund 65 Millionen Euro Bundesför-
dermitteln eingesetzt. Zusammen mit den kommunalen Eigenan-
teilen ergibt sich ein Gesamtvolumen von rund 96 Millionen Euro.
Bereits im ersten Call erhielt der Landkreis für drei Projektgebiete 
ca. zehn Millionen Euro Landesfördermittel und rund 28 Millionen 
Euro Bundesfördermittel. Zusammen mit den kommunalen Ei-
genanteilen ergibt sich ein Gesamtvolumen von rund 42 Millionen 
Euro. Bisher werden somit 10 Projektgebiete im Landkreis mit ca. 
30 Millionen Euro Landesfördermitteln und ca. 92 Millionen Euro 
Bundesfördermitteln unterlegt.
Zusammen mit den kommunalen Eigenanteilen ergibt sich ein 
Gesamtvolumen von ca. 138 Millionen Euro. Von den 98 Projekt-
gebieten, mit denen das gesamte Land Mecklenburg-Vorpommern 
flächendeckend für den Breitbandausbau überplant wurde, wurden 
im ersten Call 24 Projekte und im zweiten Call 53 Projekte aus 
Mecklenburg-Vorpommern durch den Bund bestätigt.

Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH
Lindenallee 2 a
19067 Leezen
- beauftragte Stelle gem. § 53 Abs. 4 LwAnpG -

Flurneuordnungsverfahren: Japenzin
Projekt-Nr. F4811517
Bearbeiterin: Frau Dumke, Tel.: 03834 832-30

Öffentliche Bekanntmachung

Ladung zur Auslegung und Erläuterung  
der Ergebnisse der Wertermittlung

In dem Flurneuordnungsverfahren gem. §§ 53 und 56 LwAnpG 
„Japenzin“, Gemeinde Spantekow, Landkreis Vorpommern-
Greifswald, werden die Nachweisungen über die Ergebnisse der 
Wertermittlung in der Zeit von 18.04.2017 bis 05.05.2016 im Amt 
Anklam-Land, Spantekow, Rebelower Damm 2, 17392 Spante-
kow, LVB, im Zimmer 3 zu den allgemeinen Sprechzeiten: 
Dienstag  von 09:00 bis 11:30 Uhr und 
 von 12:30 bis 18:00 Uhr sowie 
Donnerstag  von 09:00 bis 11:30 Uhr und 
 von 12:30 bis 15:00 Uhr 
für die Beteiligten des Verfahrens ausgelegt.
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Zwecks deren Erläuterung werden die Beteiligten des Verfahrens 
hiermit zum Anhörungstermin i. S. d. § 32 Flurbereinigungsgesetz 
(FlurbG) 
 am Dienstag, dem 09. Mai 2017
Uhrzeit:  17:00 Uhr
Ort:  Gemeindezentrum Japenzin (Nr. 29), 
 17392 Spantekow, OT Japenzin
geladen.
Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung können 
während der Auslegungsfrist, insbesondere im Anhörungstermin 
vorgebracht werden. 

Hinweis:
Falls die Teilnahme am Anhörungstermin nicht möglich ist, kön-
nen sich Beteiligte durch einen Bevollmächtigten vertreten lassen. 
Vollmachtsvordrucke sind bei der Landgesellschaft Mecklenburg-
Vorpommern mbH, Ast. Greifswald, Walther-Rathenau Str. 8 a, 
17489 Greifswald, Tel.: 03834 832-30, erhältlich.
Versäumt ein Beteiligter, sich während der Auslegungsfrist zu den 
Ergebnissen der Wertermittlung zu erklären, wird sein Einverständ-
nis mit ihnen angenommen (§ 134 Abs. 1 FlurbG). 

Leezen, den 17.03.2017

Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH

gez. Dr. Pitschmann gez. Bruns

Öffentliche Bekanntmachung 
des Einwohnermeldeamtes

Widerspruchsrecht gegen Melde- 
auskünfte in besonderen Fällen

In Vorbereitung der Bundestagswahlen und 
gemäß § 50 des Bundesmeldegesetztes weist 
Ihre Meldebehörde darauf hin, dass jeder 
Betroffene das Recht hat, in nachfolgenden 
Fällen der Weitergabe seiner Daten zu wi-
dersprechen.

1. Der Weitergabe von Daten an Parteien, 
Wählergruppen und andere Träger von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
Parlaments- und Kommunalwahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher und kom-
munaler Ebene

2. Dem Erteilen von Auskünften über Alters- 
und Ehejubiläen von Einwohnern an Man-
datsträger, Presse oder Rundfunk

3. Dem Erteilen von Auskünften an Adress-
buchverlage

4. Der Übermittlung von Daten an öffentlich-
rechtliche Religionsgesellschaften Ihrer 
Familienangehörigen, denen Sie selbst 
nicht angehören

Durch die Meldebehörde werden keine Aus-
künfte erteilt, wenn Betroffene bei der An-
meldung oder vor der beantragten Meldere-
gisterauskunft dieser Auskunft widersprochen 
haben.
Der Widerspruch kann beim Einwohnermel-
deamt - Amt Anklam-Land, eingelegt werden. 
Den Antrag können Sie schriftlich in Spante-
kow oder Ducherow einreichen.
Formulare sind dort erhältlich oder Sie nutzen 
den folgenden Antrag.
Auch wenn Sie Fragen betreffs Ihres Wider-
spruchsrechts haben, beantworten wir diese 
gern.
Telefonnummer: 039727 25045 oder 039726 
24314

Ihr Einwohnermeldeamt

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Sarnow über die öffentliche Auslegung  
des Entwurfes des Bebauungsplans Nr. 1 „Photovoltaikanlagen im Kiestagebau Wusseken“

Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) und Beteiligung der Behörden  
und Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Sarnow hat in ihrer Sitzung am 
21.03.2017 den Entwurf des Bebauungsplans Nr. 1 „Photovoltaikan-
lagen im Kiestagebau Wusseken“ gebilligt und zur Öffentlichkeitsbe-
teiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und Behördenbeteiligung gemäß 
§ 4 Abs. 2 BauGB bestimmt.
Mit dem Bebauungsplan soll Baurecht für die Errichtung und den 
Betrieb von Photovoltaikan-lagen auf zwei Teilflächen am Standort 
geschaffen werden. Überplant wird eine Fläche von ca. 25,88 ha im 

Bereich des nördlich von Wusseken und unmittelbar westlich der Bun-
desstraße B 197 gelegenen Kiestagebaus Wusseken.
Der Geltungsbereich umfasst folgende Flurstücke:
Flur: 1
Flurstücke: Teile aus 70/1, 73/1, 73/3, 74/1, 78, 79, 80, 81, 82, 

83, 84
Gemarkung: Wusseken
Flur: 2
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Flurstücke: Teile aus 27/2, 30, 32/1, 32/4, 32/5, 33/1, 33/3, 33/5, 
33/6, 34, 35, 36, 40, 41

Gemarkung: Wusseken
Der Entwurf des Bebauungsplanes, seine Begründung, der Umweltbe-
richt nach § 2 Abs. 4 und § 2a BauGB einschließlich der Eingriffs- Aus-
gleich- Bilanz gern. § 12 NatSchAG M-V und Artenschutzrechtlichem 
Fachbeitrag (zu den erheblichen Auswirkungen auf Tiere, Pflanzen, 
Boden, Wasser, Luft, Klima, Landschaft und biologische Vielfalt, den 
Menschen, auf Kulturgüter und sonstige Sachgüter) sowie die we-
sentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Informationen/
Stellungnahmen werden gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt.
Die öffentliche Auslegung erfolgt in der Zeit

vom 20.04.2017 bis zum 23.05.2017
im Amt Anklam Land, Außenstelle Ducherow, Amtsweg 1 in 17398 
Ducherow während folgender Zeiten:
montags 07:00 bis 12:00 Uhr und 12:30 bis 16:00 Uhr,
dienstags 07:00 bis 12:00 Uhr und 12:30 bis 18:00 Uhr,
mittwochs 07:00 bis 12:00 Uhr und 12:30 bis 16:00 Uhr, 
donnerstags  07:00 bis 12:00 Uhr und 12:30 bis 16:00 Uhr,
freitags 07:00 bis 12:00 Uhr.
Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Stellung-
nahmen zum Planentwurf mündlich, schriftlich oder zur Niederschrift 
vorgebracht werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung der Satzung über den Be-
bauungsplan Nr. 1 „Photovoltaikanlagen im Kiestagebau Wusseken“ 
unberücksichtigt bleiben.
Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) ist 
unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, 
die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Zusätzlich zum B-Plan-Entwurf, Begründung mit Umweltbericht und 
Artenschutzrechtlichen Fachbeitrag liegen folgende umweltbezogene 
Informationen/ Stellungnahmen vor, werden mit ausgelegt und können 
ebenfalls eingesehen werden:
a)  Stellungnahme des Landkreises Vorpommern Greifswald vom 

09.08.2016 zu den Belangen des Naturschutzes bezogen auf 
die Eingriffsregelungen, den Umfang und Detaillierungsgrad der 
durchzuführenden Umweltprüfung sowie zu naturschutzfachlichen 
und -rechtlichen Hinweisen und Anregungen zur Beurteilung des 
Vorhabens, zur Erarbeitung des Artenschutzrechtlichen Fachbei-
trages und planerischen Auseinandersetzung mit den Verboten 
des § 44 Abs. 1 BNatSchG und insbesondere zu schützenden 
Tier- und Pflanzenarten, zu bergrechtlichen Belangen im Zuge der 
Wiedernutzbarmachung des Kiestagebaus, zu Denkmalen, zum 
Gewässerschutz und Immissionsschutz sowie zum Abfallrecht 
und dem Bodenschutz,

b)  Stellungnahme des Amtes für Raumordnung und Landesplanung 
Vorpommern vom 20.07.2016 zu Belangen der Raumordnung, des 
Regionalen Raumentwicklungsprogramms Vorpommern und zum 
Vorbehaltsgebiet Rohstoffsicherung,

c)  Stellungnahme des Straßenbauamtes Neustrelitz vom 14.07.2016 
zur verkehrstechnischen Erschließung und der Berücksichtigung 
der Hinweise zu Lichtimmission bzw. Blendwirkung auf die Ver-
kehrsteilnehmer,

d)  Stellungnahmen des Staatlichen Amtes für Landwirtschaft und 
Umwelt Vorpommern vom 15.07.2016 und 19.07.2016 zu agrar-
strukturellen Belangen, zum Im-missionsschutz und Abfallrecht 
und zur Beurteilung der Blendwirkung von Photo-voltaikanlagen 
in Bezug auf den Standort, sowie zu den Belangen des Natur-
schutzes, Wasser- und Bodenschutzes,

e)  Stellungnahme des Landesamtes für Kultur und Denkmalpflege 
M-V vom 14.07.2016 zu denkmalschutzrechtlichen Belangen, 
Bau-, Boden- und Kunstdenkmälern

f)  Stellungnahme der Landesforst M-V, Forstamt Neubrandenburg 
vom 25.07.2016 zu berücksichtigenden forstwirtschaftlichen Be-
langen in Bezug auf Waldabstände und Leitungsverlegungen 
außerhalb von Waldflächen,

g)  Stellungnahme des Bergamtes Stralsund vom 04.08.2016 zu 
bergbaulichen Belangen aus der Nutzung als Kiestagebau, der 
Beendigung der Bergaufsicht für die geplanten Photovoltaikflä-
chen, zur Wiedernutzbarmachung der Flächen und der Eingriffs-
kompensation,

h)  Stellungnahme des Wasser- und Bodenverbandes „Untere Peene“ 
vom 11.07.2016 zu Anlagen in der Zuständigkeit des Wasser- und 
Bodenverbandes und Beantragung von Kabelverlegungen,

i)  Stellungnahme des Bundesamtes für Infrastruktur, Umweltschutz 
und Dienstleistungen der Bundeswehr vom 29.07.2016 zum Inte-
ressengebiet der Luftverteidi-gungsradaranlage Cölpin,

j)  Stellungnahme des Ministeriums für Energie, Infrastruktur und 
Landesentwicklung vom 28.07.2016 zu luftverkehrsrechtlichen 
Belangen resultierend aus dem Schutz- bzw. Wirkungsbereich 
einer vorhandenen zivilen Flugsicherungsanlage,

k)  Stellungnahme des Ministeriums für Wirtschaft, Bau und Tourismus 
vom 28.07.2016 zu Belangen des Tourismus,

I)  Stellungnahme des Bauernverbandes Ostvorpommern vom 
01.08.2016 zur Betroffenheit von landwirtschaftlichen Nutzflächen 
in Bezug auf die Photovoltaikan-lage und Kompensation.

Sarnow, den 04.04.2017

Übersichtskarte mit Lage des Geltungsbereiches des Bebauungs-
planes Nr. 1



Anklam-Land – 6 – Nr. 04/2017

Gemeinde Neu Kosenow
Der Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Erneute öffentliche Auslegung  
des Entwurfs des vorhabenbezogenen  
Bebauungsplanes Nr. 3 „Photovoltaik  
Auerose“ in der Gemeinde Neu Kosenow

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neu Kosenow hat in öffent-
licher Sitzung am 06.04.2017 den überarbeiteten Entwurf des vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes (B-Planes) Nr. 3 für die Errichtung 
und den Betrieb einer Photovoltaik-Freiflächenanlage (PV-Anlage) 
im Ortsteil Auerose mit der Begründung gebilligt und zur erneuten 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung gemäß § 4a Abs. 3 Satz 1 
Baugesetzbuch (BauGB) bestimmt.
Der Plangeltungsbereich liegt am südöstlichen Rand der Ortslage Aue-
rose in der Flur 3 der Gemarkung Auerose und umfasst die Flurstücke 
48/2, 49, 50/2, 51 - 53 (jeweils tlw.), 54 - 56 und 123. Die Größe des 
räumlichen Geltungsbereiches des B-Planes Nr. 3 beträgt rund 1,3757 
ha. Die Lage und die genaue Abgrenzung des Plangeltungsbereiches 
zeigen der Übersichtsplan und die Planzeichnung des B-Planes (vgl. 
Anlage).
Es wird folgendes Planungsziel angestrebt:
Ausweisung eines Sonstigen Sondergebietes mit der Zweckbestim-
mung „Photovoltaik-Freiflächenanlage“ gemäß § 11 Baunutzungs-
verordnung (BauNVO).
Das Bauleitplanverfahren wird gemäß § 13a BauGB (Bebauungspläne 
der Innenentwicklung) im beschleunigten Verfahren ohne Durchfüh-
rung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt, da 
es sich hier um die Wiedernutzbarmachung von Flächen handelt.
Der überarbeitete Entwurf des vorhabenbezogenen B-Planes Nr. 3 
und seine Begründung werden gemäß § 4a Abs. 3 Satz 1 BauGB zu 
jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt.
Die öffentliche Auslegung erfolgt in der Zeit

vom 20.04.2017 bis einschließlich 12.05.2017
im Amt Anklam-Land, 17398 Ducherow, Amtsweg 1, Zimmer 3/4 wäh-
rend der Dienststunden:
montags 07:00 bis 12:00 Uhr und 12:30 bis 16:00 Uhr,
dienstags 07:00 bis 12:00 Uhr und 12:30 bis 18:00 Uhr,
mittwochs 07:00 bis 12:00 Uhr und 12:30 bis 16:00 Uhr,
donnerstags 07:00 bis 12:00 Uhr und 12.30 bis 16:00 Uhr.
freitags 07:00 bis 12:00 Uhr.
Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Stellung-
nahmen zum Entwurf des B-Planes mündlich, schriftlich oder zur 
Niederschrift vorgebracht werden.
Bestandteil der ausliegenden Unterlagen sind auch die umweltbezo-
genen Stellungnahmen folgender Behörden und Verbände:
•	 Landesamt	für	Umwelt,	Naturschutz	und	Geologie	M-V,
•	 Landesamt	für	zentrale	Aufgaben	und	Technik	der	Polizei,	Brand-	

u.	Katastrophenschutz	M-V,
•	 Staatliches	Amt	für	Landwirtschaft	und	Umwelt	Vorpommern,
•	 Landkreis	Vorpommern-Greifswald,
•	 Zweckverband	Wasserversorgung	und	Abwasserbehandlung	

Anklam.
Diese Stellungnahmen beinhalten vor allem Ausführungen zu den 
Blendwirkungen des Vorhabens auf die angrenzende Wohnbebauung 
und die Dorfstraße, zur Kampfmittelbelastung des Baufeldes, zu Ab-
fällen und Altlasten, zur naturschutzrechtlichen Eingriffsregelung, zum 
Artenschutz (Amphibien, Reptilien, Vögel) und zu den vorgezogenen 
Ausgleichsmaßnahmen	(CEF-Maßnahmen),	zu	Oberflächengewäs-
sern	und	zu	Trinkwasserleitungen.
Bestandteile der Begründung zum B-Plan und damit der öffentlich 
ausliegenden Unterlagen sind ein Artenschutzfachbeitrag und ein 
Blendgutachten.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung der Satzung über den 
Bebauungsplan Nr. 3 „Photovoltaik Auerose“ unberücksichtigt bleiben 
können. Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist 
unzulässig, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, 
die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Neu Kosenow, den 07.04.2017

Finanzamt Greifswald

Bekanntmachung

In der Zeit vom
13.03.2017 bis 03.07.2017

und 11.09.2017bis 01.12.2017
werden die Bodenschätzungsergebnisse gemäß § 11 des Bo-
denschätzungsgesetzes im Gelände der Gemeinde Blesewitz, 
Gemarkungen Blesewitz und Sanitz durch den Schätzungsaus-
schuss des Finanzamtes Greifswald überprüft.
Gemäß § 15 Bodenschätzungsgesetz ist zur Durchführung dieses 
Gesetzes Beauftragten das Betreten der Grundstücke zu gestatten 
und die von ihnen für die Zwecke der Bodenschätzung als not-
wendig	erachteten	Maßnahmen,	z.B.	Aufgrabungen,	zu	dulden.

Leiterin des Schätzungsausschusses
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Die Gemeindevertretung der Gemeinde Medow hat in öffentlicher 
Sitzung am 25.01.2017 den Aufstellungsbeschluss zum Entwurf 
des sachlichen Teilflächennutzungsplan Windenergie Medow 
gefasst. Außerdem wurden der Entwurf des „Sachlichen Teilflä-
chennutzungdplan Windenergie“ mit Begründung gebilligt sowie 
die Öffentlichkeitbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und die 
Behördenbeteiligung und der sonstigen Träger gemäß § 3 Abs. 2 
Satz 1 BauGB beschlossen.
Die ursprüngliche Gesamtfläche des Eignungsgebietes umfasst 
143 ha, davon 90 ha im Gemeindegebiet Mdeow. Die genaue 
Abgrenzung des Plangeltungsbereiches zeigt die Planzeichnung 
des sachlichen Teilflächennutzungsplan (vgl. Anlage).
Mit dem Teilflächennutzungsplan Windenergie soll das Windeig-
nungsgebiet dauerhaft gesichert werden. Die Gemeinde bezweckt 
mit der Ermöglichung des Repowering die Förderung einer CO2 
neutralen Energieerzeugung und einen Beitrag zum Klimaschutz 
sowie die Stärkung der Wirtschaft und der Gemeindefinanzen.
Träger des Vorhabens ist die Gemeinde Me-
dow.
Die öffentliche Auslegung erfolgt in der Zeit 

vom 20.04.2017 bis einschließlich 
22.05.2017

im Amt Anklam Land, 17398 Ducherow,
Amtsweg 1, Zimmer 3/4.

montags 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
 12:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
dienstags  07:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
 12:30 Uhr bis 18:00 Uhr
mittwochs  07:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
 12:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
donnerstags  07:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
 12:30 Uhr bis 16:00 Uhr
freitags 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Es wird Gelegenheit zur Erörterung der Pla-
nung gegeben. Während o. g. Zeit können von 
jedermann Anregungen und Bedenken zum 
Vorentwurf schriftlich eingereicht oder während 
der Sprechzeiten im Amt Anklam-Land zur Nie-
derschrift gebracht werden. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über den sachlichen Teilflächennutzungsplan 

Windenergie unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 der 
Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, soweit mit ihm Einwen-
dungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen 
der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber 
hätten geltend gemacht werden können.

Anlage

Gemeinde Medow
Der Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Medow

Bekanntmachung über den Aufstellungsbeschluss und die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 

gemäß § 3 Abs. 1 BauGB zum Vorentwurf des sachlichen Teilflächennutzungsplan Windenergie Medow 
für das gesamte Gemeindegebiet

Von Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 
4C-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie 
bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue 
Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen 
verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.
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Unsere D-Junioren der Spielgemeinschaft Gützkow/Krusenfelde 
haben das Testspiel am 05.03.17 in Siedenbollentin mit 3:1 ge-
wonnen. Es war ein guter Test auf dem Kunstrasen in Hinsicht auf 
das Punktspiel in Ahlbeck. Unser Team war insgesamt die bessere 
Mannschaft und hätte bei mehr Übersicht auch höher gewinnen 
können. Die Tore für die SG erzielten: Jerome Wolff, Ole Lüdtke 
und Jannek Vater. Zum Einsatz kamen: Richard Jeschke, Marc 
Weichsel, Jerome Wolff, Jannek Vater, Paul Vater, Paul Berndt, 
Johannes Chabowski, Luka Krüger, Jonas Lass, Emanuel Schrö-
der, Ralph Fuhrholz, Ole Lüdtke.
Die D-Junioren der SG Gützkow/Krusenfelde gewannen ihr Punkt-
spiel in Ahlbeck knapp mit 1:0. Ole Lüdtke erzielte den Siegtreffer 
bereits in der 2. Spielminute. Mit Kampfgeist und Glück wurde der 

Vorsprung und damit 3 Punkte eingefahren. Für die SG spielten: 
Ole Lüdtke, Ralph Fuhrholz, Emanuel Schröder, Jonas Lass, Luka 
krüger, Johannes Chabowski, Paul Berndt, Paul Vater, Jannek 
Vater, Jerome Wolff, Marc Weichsel, Richard Jeschke.
In einem Testspiel trennten sich die E-Junioren vom BSV 95 Kru-
senfelde und Sturmvogel Völschow am 14.03.17 in Krusenfelde 
2:2 Unentschieden. Beide Treffer für den BSV erzielte Kevin Weg-
ner. Am Ende waren die Verantwortlichen beider Teams mit dem 
Ausgang zufrieden. Für den BSV 95 spielten: Tino Wollert, Noah 
Schöne, Justin Hermann, Kevin Wegner, Marc Tröllsch, Adrian 
Gadow, Alina Barnekow, Finley Falk, Hannes Krumm, Bruno Ih-
lenfeld , Jasmin Carls.

Allen Jubilaren des Monats Mai 2017 möchten wir unseren 
herzlichen Glückwunsch übermitteln
Gemeinde Blesewitz

Herrn Schulz, Helmut am 10.05.  zum 80. Geburtstag
Herrn Thielke, Karl-Heinz am 29.05.  zum 75. Geburtstag

Gemeinde Boldekow 

OT Glien
Frau Falk, Marianne am 20.05.  zum 70. Geburtstag
OT Glien Siedlung
Herrn Reißmann, Horst  am 17.05.  zum 80. Geburtstag
OT Zinzow
Frau Lehmann, Irmgard am 07.05.  zum 75. Geburtstag

Gemeinde Butzow

Herrn Glahs, Heinz am 15.05.  zum 80. Geburtstag
OT Alt Teterin
Frau Schwengbeck, Wilhelma am 02.05.  zum 85. Geburtstag

Gemeinde Ducherow

Herrn Ehlert, Gerhard am 10.05.  zum 75. Geburtstag
Frau Büge, Gisela am 25.05.  zum 80. Geburtstag
Frau Spangenberg, Dora am 25.05.  zum 80. Geburtstag
Herrn Drzazga, Jan am 31.05.  zum 70. Geburtstag
OT Schwerinsburg
Herrn Kinzel, Klaus-Dieter am 21.05.  zum 75. Geburtstag

Gemeinde Krien

Frau Klien, Ingrid am 08.05.  zum 70. Geburtstag
Frau Schultz, Margot am 28.05.  zum 85. Geburtstag

Gemeinde Krusenfelde

Frau Jäger, Inge am 31.05.  zum 75. Geburtstag

Gemeinde Medow

Herrn Strey, Joachim am 03.05.  zum 85. Geburtstag
Herrn Kunath, Dieter am 14.05.  zum 75. Geburtstag
Herrn Pasedag, Dietrich am 16.05.  zum 70. Geburtstag

Gemeinde Neetzow-Liepen 

OT Neetzow
Frau Förder, Jutta am 06.05.  zum 75. Geburtstag

Gemeinde Neuenkirchen

Frau Wojtasik, Frieda am 01.05.  zum 85. Geburtstag
Frau Wiskow, Ilse am 24.05.  zum 80. Geburtstag

Gemeinde Sarnow

Frau Steinke, Käte am 11.05.  zum 70. Geburtstag
Herrn Rüdiger, Manfred am 15.05.  zum 75. Geburtstag
Frau Schulz, Edith am 30.05.  zum 85. Geburtstag
OT Wusseken
Frau Gabbe, Waltraud am 26.05.  zum 75. Geburtstag
Frau Beister, Renate am 27.05.  zum 70. Geburtstag
Herrn Bull, Manfred  am 28.05.  zum 75. Geburtstag

Gemeinde Spantekow

Herrn Winkel, Heinz am 21.05.  zum 80. Geburtstag
OT Dennin
Herrn Köhl, Günter am 12.05.  zum 80. Geburtstag
OT Rebelow
Frau Heiden, Hildegard am 05.05.  zum 75. Geburtstag

Gemeinde Stolpe an der Peene

Frau Stürken, Jutta am 14.05.  zum 75. Geburtstag

BSV 95 Krusenfelde

Der BSV 95 Krusenfelde informiert:

Herzlichen Glückwunsch
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Mit einer 2:3 Niederlage ist die E-Juniorenmannschaft vom BSV 
95 Krusenfelde in die Rückrunde gestartet. Zu Hause gegen die 
HSG Uni Greifswald stand es zur Pause durch Tore von Adrian 
Gadow und Jasmin Carls 2:2. Nach dem Seitenwechsel gelang, 6. 
Minuten vor dem Ende, den Gästen der Siegtreffer. Unser Team 
hatte dann auch nichts mehr zuzulegen. Leider konnten wir den 
einen Punkt nicht über die Zeit retten. Alle Spieler gaben ihr Bestes. 
Für den BSV 95 spielten: Alina Barnekow, Noah Schöne, Justin 
Hermann, Marc Tröllsch, Kevin Wegner, Adrian Gadow, Jasmin 
Carls, Nick Bohn.
Die D-Junioren der SG Gützkow/Krusenfelde konnten Ihr Heimspiel 
in Gützkow gegen Kröslin mit 6:0 Gewinnen. Die Tore schossen Ole 
Lüdtke 2, Jannek Vater 1, Johannes Chabowski 1, Ralph Fuhrholz 
1, Jonas Lass 1. Zum Einsatz kamen: Marc Weichsel, Richard 
Jeschke, Jannek Vater, Jerome Wolff, Luka Krüger, Ole Lüdtke, 
Johannes Chabowski, Ralph Fuhrholz, Paul Vater, Paul Berndt.
0:12 endete das Punktspiel unserer E-Junioren am 26.03.17 ge-
gen den GSV II in Krusenfelde. Gegen die starken Greifswalder 
wurde nur Phasenweise mitgehalten. Einige gute Tormöglichkeiten 
blieben ungenutzt und Pfosten und Latte verhinderten einen Torer-
folg. Für den BSV 95 spielten: Tino Wollert, Noah Schöne, Justin 
Hermann, Marc Tröllsch, Kevin Wegner, Alina Barnekow, Jasmin 
Carls, Bruno Ihlenfeld, Finley Falk.
Die D-Junioren unserer Spielgemeinschaft siegten am Sonntag, 
02.04.17, in Krusenfelde gegen die SG Drögeheide /Eggesin mit 
6:0 Toren. Zur Halbzeit stand es durch 2 Treffer von Ole Lüdtke 
2:0. In der zweiten Halbzeit legten Ole Lüdtke, 3 mal und Jannek 
Vater 1 mal zum verdienten Endstand nach. Für die SG Gützkow/
Krusenfelde spielten: Marc Weichsel, Jannek Vater, Jerome Wolff, 
Luca Krüger, Ole Lüdtke, Ralph Fuhrholz, Emanuel Schröder, Jo-
nas Lass, Richard Jeschke, Paul Vater, Adrian Gadow, Paul Berndt.
Unsere E-Junioren verloren ihr Spiel in Groß-Kiesow gegen die SG 
Groß-Kiesow/Gützkow mit 0:7. Unser Team kann einfach keine 
Tore erzielen. Etliche gute Möglichkeiten wurden einfach nicht 
genutzt und somit der Gegner stark gemacht. Für den BSV 95 
spielten: Tino Wollert, Finley Falk, Justin Hermann, Marc Tröllsch, 
Kevin Wegner, Alina Barnekow, Bruno Ihlenfeld, Noah Schöne, 
Nick Bohn, Jasmin Carls.

R. Lembke

Ev. Kirchengemeinden  
Anklam & Teterin-Lüskow

Kontakte:
Pfarramt Anklam I
für die Kirchengemeinden Anklam 
und Teterin-Lüskow
Pastorin Petra Huse
Baustraße 33, 17389 Anklam
Tel.:  03971 833064
E-Mail:  anklam1@pek.de
Internet:  www.kirche-anklam.de

Pfarramt Anklam II
für die Kirchengemeinde Anklam 
Pastor Bodo Winkler
Kleinbahnweg 6 a, 17389 Anklam
Tel.:  03971 212612
E-Mail:  anklam2@pek.de

Gemeindebüro Anklam
Baustraße 33, 17389 Anklam
Tel.:  03971 210276
E-Mail:  anklam-buero@pek.de
Sprechzeiten:  Mo., Di., Fr., 9:00 bis 12:00 Uhr

Vorsitzender des Kirchengemeinderates
(und für Friedhöfe der Kirchengemeinde) 
Teterin-Lüskow
Peter Krüger
Tel.:  03971 240505
(Post über Gemeindebüro Anklam) 

Friedhofsverwaltung Alter Friedhof Anklam 
Friedhof August-Bebel-Straße, 17389 Anklam
Friedhofsverwalter 
Thomas Binder
Tel.:  03971 245190
E-Mail:  anklam-friedhof@pek.de

Vorsitzender des Kirchengemeinderates Anklam
Manfred Friedrich
Tel.:  03971 210276
E-Mail:  kgr1-anklam@pek.de
(Post über Gemeindebüro Anklam) 

Kirchenmusik Anklam
Baustraße 33, 17389 Anklam
Tel.:  03971 2931818 
E-Mail:  rmf@kirchenmusik-anklam.de
Internet:  www.kirchenmusik-anklam.de

Konto der Ev. Kirchengemeinde Anklam:
IBAN: DE57 1505 0500 0430 0025 72
BIC: NOLADE21GRW

Konto der Ev. Kirchengemeinde Teterin-Lüskow:
IBAN: DE08 1505 0500 0430 0137 36
BIC: NOLADE21GRW

Liebe Leserinnen und Leser!
Nun ist Ostern! „Christ ist erstanden.“ - werden wir überall zu Ostern 
singen! Wir - die Kirchengemeinden - wünschen Ihnen eine Frohes 
Osterfest, - und das es auch noch weitergeht mit dem Frohsein:
„Möge der Auferstandene auf dem Weg, den du vor dir hast, 
vor dir hergehen! Mögest du die hellen Fußstapfen des Glücks 
finden und ihnen auf dem ganzen Weg folgen!“
„Sie feiern die Auferstehung des Herrn! - Denn sie sind selber 
auferstanden ...“, so heißt es in Goethes Osterspaziergang. Immer 
wieder wird zu Ostern diskutiert, ob nun an eine Auferstehung zu 
glauben ist oder nicht. Die Diskussion ist oft kleinlich und vorder-
gründig, aber das ist wohl auch eine Gegenbewegung gegen allzu 
gelehrte „Gewissheit“ über alles, was nach dem Tode wohl kommt. 
Über den Ostergeschichten in der Bibel liegt eigentlich ein anderer 
Ton: eher verhalten, eigentümlich fragend ... es ist noch kein Jubel, 
gar keine klare Gewissheit, - wie etwa in den späteren biblischen 
Briefen, wenn sie von Auferstehung sprechen. Zögernd und tastend 
kommt Auferstehung daher; der Ostermorgen ist noch zwielichtig. 

Eine kleine „Osterkrippe“ vor der Gneveziner Kirche. - Sie 
stellt das leere Grab des Jesus Christus am Ostermorgen dar. 
Es beginnt mit der Geschichte von einem leeren Grab, - über ei-
nen verschwundenen Leichnam kann viel spekuliert werden... 
Aber dann wird immer konkreter und freudiger übermittelt, dass 
Jesus von Angesicht erscheint: er spricht mit seinen Schülern 
und Freunden, er lässt sich anfassen und isst mit ihnen. Das ist, 
als ob diese Schüler und Freunde sagen wollten: „Es ist uns egal, 
was Ihr Späteren denkt: dass wir eine Vision hatten, weil wir sie 
vielleicht brauchten, weil wir das alles so gern glauben wollten 
...- alles Ausflüchte! - Was wir erlebt haben, war so!“
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Gar nicht so selten sagt mir jemand so etwas: „Naja, die Überlie-
ferung von dem Leben, das dieser Jesus geführt hat, die glaube 
ich gern: ein Heiler, ein Seelentröster, ein Menschenfreund und 
Revolutionär zugleich ... aber das mit der Auferstehung???“ Das 
ist eine achtbare Frage! Es kann sogar ein verhaltener Anfang 
sein: Jesus als Vorbild. - Was hat er gesagt? Was hat er getan? 
Was hat er ausgerichtet?
Wer solche Fragen stellt, kann entdecken: So etwas tut Jesus 
doch immer noch: trösten, ermutigen, heilen, mahnen, bewegen, 
verändern ... Es geht ja weiter mit allem, was er begonnen hat. 
Es kann sehr persönlich und unter der Haut weitergehen, und es 
geht sogar geschichtlich weiter. 
Im Namen dieses Jesus Christus kann überall von der großen 
Chance Gebrauch gemacht werden: Wir können alte Schuld - ei-
gene und fremde - hinter uns lassen; wir können alte Trauer und 
Resignation überwinden und neu anfangen. 
Das feiern wir zu Ostern; das ist Auferstehung - und viele Auferste-
hungshoffnungen haben darin Platz, sogar die „Frühlingsgefühle“ 
und der Osterhase und die Ostereier. 

Gesegnete Feiertage! 

Ihr Pastor Bodo Winkler

Wo bis vor kurzem noch ein baufälliger Schuppen stand: So 
frei ist jetzt der Blick aus dem ehemaligen Pfarrgarten auf das 
Bargischower Kirchengemeindehaus.

Gottesdienste in Anklam 
vom 13. April bis 14. Mai 2017

Do., 13. April, Gründonnerstag 
18:30 Uhr  Kreuzkirche (Pastor Winkler)
  Tisch-Abendmahlsfeier
Fr., 14. April, Karfreitag Abendmahl
10:00 Uhr  Kreuzkirche (Pastorin Huse)
14:00 Uhr  Bargischow (Pastor Winkler)
So., 16. April Ostersonntag
07:00 Uhr  Friedhofskapelle (Pastorin Huse)
10:00 Uhr  Marienkirche (Pastorin Huse)
  Familiengottesdienst mit Taufe
10:00 Uhr  Bargischow (Pastor Winkler)
Mo., 17. April, Ostermontag
10:00 Uhr  Kreuzkirche (Pastor Winkler)
16:00 Uhr  Gellendin (Pastor Winkler) 
  Abendmahlsgottesdienst 
So., 23. April, Quasimodogeniti
10:00 Uhr  Marienkirche (Pastorin Huse)
So., 30. April, Misericordias Domimi
10:00 Uhr  Kreuzkirche (Pastor Winkler)
14:00 Uhr  Gnevezin (Pastor Winkler)

Sa., 06. Mai  Gottesdienst zum Südstadtfest
17:00 Uhr  Bugenhagenwerkstatt Anklam
  Stralsunder Straße 2 
So., 07. Mai, Jubilate
10:00 Uhr  Marienkirche (Pastorin Huse)
So., 14. Mai, Kantate
10:00 Uhr  Kreuzkirche (Pastorin Huse)
  Konfirmandenprüfung mit Treff im Gemeindezentrum 

danach

Gottesdienste in Teterin und Lüskow 
vom 13. April bis 17. Mai 2017 

Do., 13. April, Gründonnerstag Abendmahl
17:00 Uhr  Lüskow (Pastorin Huse)
18:30 Uhr  Teterin (Pastorin Huse)
Mo., 17. April, Ostermontag
09:00 Uhr  Teterin (Pastorin Huse)
10:30 Uhr  Lüskow (Pastorin Huse)
So., 07. Mai Jubilate
16:00 Uhr  Lüskow (Pastorin Huse)
17:00 Uhr  Teterin (Pastorin Huse)

Gottesdienste in Senioren- und Pflegeeinrichtungen

Fr., 14. April und Fr., 12. Mai (Pastor Winkler)
10:00 Uhr  Seniorenresidenz Leipziger Allee 4 - 5
Mi., 12. April und Fr 12. Mai (Pastor Winkler)
15:30 Uhr  Pflegeheim Lindenstraße 75
Do., 13. April und Do 18. Mai (Pastor Winkler) 
15:00 Uhr  Seniorenresidenz Buchenweg 2

Gruppen und Kreise:

Kirchenmusik: 
Kinderchor, Jugendchor, Kantorei, Kammerchor, Bläserchor, Flö-
tengruppen - Kontakt über Kirchenmusikerin, Frau Friedrich

Junge Gemeinde 
donnerstags, 18:00 Uhr - Gemeindezentrum Anklam, Kleinbahn-
weg 6

Bastelkreis Anklam 
donnerstags, 14:30 Uhr - Gemeindezentrum Kleinbahnweg 6

Seniorenkreis Anklam
Mittwoch, 29. März, 14:30 Uhr - Gemeinderaum Baustraße 33

Gemeindenachmittag/Frauenkreis Bargischow 
Donnerstag, 4. Mai, 14:00 Uhr - Gemeindehaus Bargischow

Gesprächskreis Anklam 
Dienstag, 25. April, 19:30 Uhr - Gemeinderaum Baustraße 33

Seniorennachmittag Teterin-Lüskow 
Dienstag, 9. Mai, 14:00 Uhr - Feuerwehrraum Butzow

Angebote für Kinder:

Kinderkirche für Kinder von 7 bis 12 Jahren
Samstag, 13. Mai
09:00 Uhr - 12:00 Uhr, Gemeindezentrum Anklam
Kleinbahnweg 6

Kindergottesdienst für Kinder von 3 bis 6 Jahren
Freitag, 21. April 
09:30 Uhr, Kreuzkirche 

Besonderes

Am Samstag, 29. April von 9:00 bis 12:00 Uhr öffnet das Ge-
meindezentrum der Evangelischen Kirchengemeinde Anklam 
(Kleinbahnweg 6) seine Türen für einen Kindersachenbasar. 
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Bitte nutzen Sie die Möglichkeit, Gottesdienste in den Orten der Umgebung mitzufeiern! 
Terminänderungen sind nicht auszuschließen - Bitte beachten Sie unsere Schaukästen!
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REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN  
IN DEN GEMEINDEN

Männerclub im Leopoldshagener Bischof-von-Scheven-Haus
Montag - 08. Mai - 14:30 Uhr (Gemeindehaus Neuendorf A)
Montag - 12. Juni - 14:30 Uhr

Nachmittag der Begegnung bei Kaffee & Kuchen 
im Altwigshagener Pfarrhaus 
Mittwoch - 12. April - 14:30 Uhr
Mittwoch - 10. Mai - 14:30 Uhr 

Nachmittag für die ältere Generation 
Montag - 24. April - 13:30 Uhr in Leopoldshagen
Montag - 29. Mai - 13:30 Uhr in Mönkebude

Fahrten ins Blaue 2017
Sommertour  Montag  19. Juni - ca. 7:30 Uhr
Herbsttour  Monatag  18. September - ca. 7:30 Uhr
Anmeldung: 039774 20247

KONFIRMANDENKURS 2015-2017
Jugendliche, die derzeit die Klassenstufen 7 und 8 besuchen sind 
herzlich zum Konfirmandenkurs 2015 - 2017 eingeladen. An monat-
lich einmal stattfindenden Kursabenden bereiten wir uns gemein-
sam auf die Einsegnung im Frühjahr 2017 vor. Ergänzt wird die 
Reihe der Abende durch einzelne Angebote für Tages- oder auch 
Mehrtagesfahrten. Die Termine für die Treffen am Freitagabend 
wie auch die wechselnden Veranstaltungsorte werden langfristig 
bekannt gegeben, so daß sie in den Familien der Konfirmanden 
über längere Zeiträume eingeplant werden können. In der Re-
gel beginnen wir an den Kursabenden um 17.00 Uhr und enden 
um 20:00 Uhr. Hier die nächsten Termine: FREITAG - 05. Mai 
2017 - 17:00 - 20:00 Uhr - B-v-Scheven-Haus Leopoldshagen 
• Freitag - 02. Juni - 17:00 bis 18:30 Uhr - Leopoldshagen 
-Konfirmationsvorbereitung

KINDERNACHMITTAG 
Einmal im Monat am Freitag sind Kinder vom Vorschulalter bis hin 
zur 6. Klasse in das Pfarrhaus Altwigshagen, Hauptstr. 19, zu ihrem 
gemeinsamen Nachmittag von 16.00 bis 18.30 Uhr eingeladen. Erster 
Termin in 2017 - Freitag - 21. April 2017 - 16:00 Uhr. Kirche mit Kin-
dern zum Muttertag - 14. Mai - 10:00 Uhr - St.-Petri-Kirche Mönkebude

BESONDERE HÖHEPUNKTE - AUF EINEN BLICK - 
UND ZUM VORMERKEN

OSTER-ERZÄHL-THEATER - Ostermontag - 17. April - 15:00 
Uhr - St.-Petri-Kirche Mönkebude
VORSTELLUNG DER KONFIRMANDEN - Sonntag - 23. April - 
10:00 Uhr - Kirche Ducherow
KONFIRMATION WIETSTOCK - Sonntag - 30. April 2017 - 14:00 
Uhr - Kirche St. Magdalena
KIRCHE MIT KINDERN ZUM MUTTERTAG - Sonntag - 14. Mai 
- 10:00 Uhr - St. Petri Mönkebude
WEITBLICK-KONZERT „Sören Wendt spielt Harfe“ - Sonntag - 21. 
Mai - 15:00 Uhr - St. Petri Mönkebude
CHRISTI HIMMELFAHRT GANZ AUF UNSERE ART - Donnerstag 
- 25. Mai - 11:00 Uhr - Lübs
KONFIRMATION LEOPOLDSHAGEN - Pfingstsonntag - 04. Juni 
2017 - 13:30 Uhr - Dorfkirche
FAHRT INS BLAUE - Sommertour: Montag - 19. Juni - Abfahrten 
ab 07:30 Uhr
ZELTGOTTESDIENST REGIONAL - Sonntag - 02. Juli - 10:00 
Uhr - Festzelt im Strandpark Mönkebude
KIRCHE MIT KINDERN open Air - Sonntag - 09. Juli 2017 - 10:00 
Uhr - Wietstock
KONZERT: The Gregorian Voices - Samstag - 05. August - 19:00 
Uhr - St.-Petri-Kirche Mönkebude
3. ÖKUMENISCHER KIRCHENTAG VORPOMMERN - Samstag 
- 16. September - Hansestadt Greifswald
FAHRT INS BLAUE - Herbsttour: Montag - 18. September - Ab-
fahrten ab 07:30 Uhr
LEOPOLDSHAGENER ERNTEDANK „Für die Kinder von Ruruma“ 
- Samstag - 23. September - 10:00 Uhr
500 JAHRE REFORMATION „Reformationsbrunch“ - Dienstag - 
31. Oktober - 10:00 Uhr - Mönkebude
WEITBLICK-KONZERT - Gitarren-Duo „Silvio Schneider & El Ma-
careno“ - Freitag - 03. Nov. - 20:00 Uhr 

Mit herzlichen Grüßen von Haus zu Haus 

Ihr Pastor Rainer Schild 

Bankverbindungen: 
Sparkasse Uecker-Randow (BIC: NOLADE21PSW); 
Ev. Kirchengemeinde Altwigshagen 
IBAN: DE53150504003320003428; 
Ev. Kirchengemeinde Leopoldshagen 
IBAN: DE38150504003210002885; 
Ev. Kirchengemeinde Mönkebude 
IBAN: DE39150504003210001315

Kirchengemeinde Ducherow

Ev. Pfarramt Ducherow 
Pastor Gunther Schulze
Hauptstraße 76, 17398 Ducherow
Telefon: 039726 20403 - E-Mail: ducherow1@pek.de 

Gottesdienste & Veranstaltungen 
Mai 2017

(Änderungen vorbehalten!)

07.05. - Jubilate
10:00 Uhr  in Ducherow, Kirche 
14:00 Uhr  in Kagendorf, alte Kate
14.05. - Kantate 
08:45 Uhr  in Rathebur, Kirche
10:00 Uhr  in Ducherow, Kirche
14:00 Uhr  in Busow, Kirche
21.05. - Rogate 
08:45 Uhr  in Auerose, Kirche
10:00 Uhr  in Ducherow, Kirche
25.05. - Christi Himmelfahrt
 Lübser Berge - Gottesdienst unterm Birkenkreuz
28.05. - Exaudi
10:00 Uhr  in Ducherow, Kirche
14:00 Uhr  in Schmuggerow

Regelmäßige Veranstaltungen:

Christenlehre für Kinder: 
Wir begrüßen alle Kinder von der KiTa Vorschule, Grundschu-
le und 5. & 6. Klasse zu einem kirchlichen Kindernachmittag im 
Pfarrhaus Ducherow. 
- immer montags von 13:00 bis 14:00 Uhr 
Gemeindepädagogin i. A. Zoe´ Helmes holt die Kinder um 13:00 
Uhr vor dem Hortgebäude in Ducherow ab.
Kontakt: spantekow-kinder@pek.de 

Gemeindenachmittage 
1.  Am Donnerstag, dem 11. Mai um 14 Uhr im Pfarrhaus Ducherow 
2.  Am Mittwoch, dem 17. Mai um 14 Uhr in der „Alten Kate“ in 

Kagendorf 
Bei Bohnenkaffee und Kuchen treffen sich Senioren, um über „Gott 
und die Welt“ (auch über die Ducherower und Kagendorfer Welt) 
zu klönen. Der Pastor bringt unterhaltsam ein geistliches Thema 
in die Runde ein. 

Der Pastor ist regelmäßig am Dienstag, 10 - 13 Uhr und am Don-
nerstag, 13 - 16 Uhr im Pfarramt zu erreichen.
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Auf den Bildern sehen Sie den Gemeindenachmittag der Senioren 
im März im Pfarrhaus Ducherow und die Christenlehregruppe mit 
Zoe Helmes und Karoline Dittler.

Spenden, Friedhofsgeld und das jährliche Kirchgeld bitte auf das 
Konto der Ev. Kirchengemeinde Ducherow:
IBAN: DE 70 15050500 0431000662 
SWIFT-BIC: NOLADE 21 GRW

Kirchengemeinde Liepen & Medow & Stolpe

Gottesdienste 

(Änderungen vorbehalten! Bitte achten Sie auf die örtlichen Aus-
hänge!)

12. April 2017 - Mittwoch
17:00 Uhr  in Tramstow, Kirche (mit hlg. Abendmahl)
18:00 Uhr  in Nerdin, Kirche (mit hlg. Abendmahl)
13. April 2017 - Gründonnerstag
17:00 Uhr  in Stolpe, Kirche (mit hlg. Abendmahl)
18:00 Uhr  in Wussentin, Gemeinderaum (mit hlg. Abendmahl)
14. April 2017 - Karfreitag
09:00 Uhr  in Medow, Kirche (mit hlg. Abendmahl)
10:00 Uhr  in Liepen, Kirche (mit hlg. Abendmahl)

16. April 2017 - Ostersonntag
10:00 Uhr  in Liepen, Kirche - Familiengottesdienst für die gan-

ze Gemeinde 
 Anschließend: Ostereiersuchen auf dem Pfarrhof!
23. April 2017 - Quasimodogeniti (Wie die neugeborenen 
Kindlein)
11:00 Uhr  in Stolpe, Kirche
7. Mai 2017 - Jubilate (Jauchzt Gott, alle Lande!)
09:00 Uhr  in Tramstow, Kirche 
10:00 Uhr  in Nerdin, Kirche 
14. Mai 2017 - Kantate (Singet dem Herrn ein neues Lied!)
11:00 Uhr  in Liepen, Kirche mit den Kirchenchören aus Krien 

& Spantekow

Wir freuen uns, dass wir wie in den vergangenen Jahren die Kir-
chengemeinden Krien und Spantekow (und natürlich viele Weitere) 
als Gäste begrüßen dürfen.
Die Chöre aus Krien und Spantekow werden den Festgottesdienst 
klanglich unterstützen - und dieses ist - gerade am Sonntag Kan-
tate - eine besondere Freude.
Nach dem Gottesdienst sind alle sehr herzlich zu einem gemüt-
lichen grillen auf dem Pfarrhof eingeladen.

20. Mai 2017 - Samstag
17:00 Uhr  in Wussentin, Gemeinderaum - mit anschließendem 

Kirchenkaffee
21. Mai 2017 - Rogate (Betet!)
09:00 Uhr  in Medow, Kirche 
10:00 Uhr  in Görke, Kirche 

Gemeindenachmittage
Sehr herzlich laden wir zum Gemeindenachmittag ein. 
Die Einladung bezieht sich nicht nur auf Gemeindemitglieder, die 
das Vorruhestands- oder Rentenalter erreicht haben. Wenn Sie 
Freude daran haben, sich gemeinsam über die „Dinge des Lebens“ 
im Allgemeinen bzw. die Angelegenheiten der Kirchengemeinde 
auszutauschen, sind Sie herzlich Willkommen.

Dienstag, den 2. Mai, 14:30 Uhr, Liepen, Pfarrhaus 
Donnerstag, den 4. Mai, 14:30 Uhr, Stolpe, Gemeindehaus

Kirchenchor
dienstags um 19:30 Uhr in Medow mit dem Chorleiter, Herrn 
Wurch
(im Gebäude der Firma Medow - Bau)

Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich Willkommen. 
Bitte trauen Sie sich und sprechen den Chorleiter doch einfach an 
oder kommen zum Probentermin vorbei. 

Kinderkirche
Zum Kinderkirchennachmittag am Freitag, dem 21. April sind alle 
Kinder/Jugendlichen herzlich eingeladen. Wir treffen uns um 14:30 
Uhr im Liepener Pfarrhaus. Bitte sagt bis zum 19. April Bescheid, 
ob ihr kommen könnt.

Nächste Kirchengemeinderatssitzungen
20. April  19:00 Uhr Pfarrhaus Liepen
18. Mai 19:00 Uhr Pfarrhaus Liepen

Bürozeiten im Pfarramt:
Montag:  09:00 - 12:00 Uhr  Pfarrbüro Liepen 

Kontakt: 
Evangelisches Pfarramt Liepen 
Liepen, Dorfstraße 42, 17391 Neetzow-Liepen, 
Tel./Fax: 039721 52214
Mail: mailto:liepen@pek.deliepen@pek.de

Kirchengemeindeverband Krien

Kirchennachrichten April/Mai 2017

Monatsspruch für Mai 2017
Eure Rede sei allezeit freundlich und mit Salz gewürzt.
 Kolosser 4,6

Gottesdienste
13. April 2017, Gründonnerstag
18:00 Uhr Steinmocker
14. April 2017, Karfreitag mit Abendmahl
09:00 Uhr  Iven 
09:00 Uhr  Wegezin mit Chor
10:30 Uhr  Blesewitz
10:30 Uhr  Gramzow 
14:00 Uhr  Krien
14:00 Uhr  Neuendorf 
16. April 2017, Osterfest 
07:00 Uhr  Iven 
10:00 Uhr Krien Familiengottesdienst mit Taufe und Kirchen-

chor Krien/Iven,
  anschließend Kaffee und Ostereiersuchen auf dem 

Pfarrhof 
23. April 2017, Quasimodogeniti (Wie die neugeborenen Kind-
lein. 1. Petrus 2,2) 
10:30 Uhr Gramzow
30. April 2017, Miserikordias Domini (Die Erde ist voll der Güte 
des Herrn. Psalm 33,5)
14:00 Uhr  Krien Konfirmandenvorstellungsgottesdienst & 

Taufe
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Mittwoch, 03. Mai, Lobpreisgottesdienst mit Chr. Lauterbach 
und U. Keulertz
19:30 Uhr Kirche Blesewitz 
07. Mai 2017, Jubilate (Jauchzet Gott, alle Lande! Psalm 66,1)
09:00 Uhr Wegezin 
10:30 Uhr Gramzow
Sonnabend, den 13. Mai 2017 
14:00 Uhr  Iven, Taufgottesdienst
14. Mai 2017, Kantate (Singet dem Herrn ein neues Lied! Psalm 
98,1)
11:00 Uhr  Liepen Muttertagsgottesdienst 
 anschließend gemütliches Beisammensein auf dem 

Pfarrhof 
21. Mai 2017, Rogate (Betet!) 
09:00 Uhr  Iven
10:30 Uhr  Neuendorf
25. Mai 2016, Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr Steinmocker, Andacht 
28. Mai 2017, Exaudi (Herrn, höre meine Stimm! Psalm 27,7)
09:00 Uhr Wegezin
10:30 Uhr  Blesewitz 
Mittwoch, 31. Mai, Lobpreisgottesdienst mit K.-H. Thielke und 
J. Räsch
19:30 Uhr Kirche Blesewitz 
04. Juni 2017, Pfingstfest
10:00 Uhr  Neuendorf Trauung
14:00 Uhr  Krien Konfirmation
05. Juni 2017, Pfingstmontag
10:30 Uhr Gramzow

Gemeindenachmittage
Iven  Mittwoch, den 12.04.17 um 14:30 Uhr
Gramzow Mittwoch, den 19.04.17 geändert!
 Mittwoch, den 26.04.17  um 14:00 Uhr
Neuendorf B Donnerstag, den 20.04.17 um 14:30 Uhr 
Wegezin Donnerstag, den 27.04.17 um 14.30 Uhr 
Krien  Mittwoch, den 03.05.17 um 14.30 Uhr
Iven  Mittwoch, den 10.05.17 um 14.30 Uhr
Neuendorf B  Donnerstag, den 11.05.17  um 14.30 Uhr 
Gramzow Mittwoch, den 17.05.17  um 14.30 Uhr
Wegezin Donnerstag, den 18.05.17 um 14.30 Uhr 

Bibelgesprächskreis Blesewitz
Dienstag, den 18.04.17  19:00 Uhr  Pfarrhaus Blesewitz 
Mittwoch, den 19.04.17  19:30 Uhr  Pfarrhaus Blesewitz
Dienstag, den 16.05.17  19:00 Uhr  Pfarrhaus Blesewitz 
Mittwoch, den 17.05.17  19:30 Uhr  Pfarrhaus Blesewitz

Kaffeetrinken mit Musik - Der Kirchen-
chor lädt ein! 
Am Sonnabend, den 27. Mai um 14.30 
Uhr laden wir alle ehemaligen Chorsän-
gerinnen ganz herzlich zu einem musika-
lischen Kaffeetrinken ein.
Im alten Pfarrhaus in Iven wollen wir, wie im letzten Jahr, fröhlich 
miteinander singen, unter dem großen Baum auf der Wiese Kaffee-
trinken und gemütlich beisammen sein. Wir freuen uns auf euch! 

Die Chorsängerinnen und Sänger 
des Kirchenchores Krien/Iven

Kinderkirchentag „Extra“
Extra für Mädchen und Jungs!
am Sonnabend, 20.5. im Pfarrhaus in Krien;
09:30 - 13:00 Uhr für Mädchen Kl. 1 - 6 (mit Mittagessen)
Gibt es alles was besonders den Mädchen Spaß macht!
13:30 - 17:00 Uhr für Jungen Kl. 1 - 6 (mit Kuchenessen)
Gibt es alles was besonders den Jungs Spaß macht!
Bringt gern eure Freunde mit! Wir freuen uns schon auf euch!

Kathrin Schulz und das Team vom Kinderkirchentag

Konfirmandenunterricht 
Konfirmanden und Vorkonfirmanden montags, 16:30 Uhr im Pfarr-
haus Krien. 
Wer abgeholt werden möchte, melde sich bitte im Pfarramt Krien: 
Telefon 039723 20365.

Kirchgeld und Friedhofsgebühr 2017 
Spenden, Kirchgeld und Friedhofsgebühren können auf unser
Konto: Ev. Kirchengemeinde Krien 
Konto-Nr.: BIC GENODEF1ANK 
IBAN DE35 1506 1638 0002 2015 00 
überwiesen werden.
Eventuelle Grabauflösungen sind formlos in der Friedhofsverwal-
tung bei Frau Rabe zu beantragen. 
Bürozeiten:  dienstags  09:00 - 12:00 Uhr

Im Rückblick:
Wir feierten Kinderkirchentag im März!
Unser herzlichster Dank für alle Hilfe und Unterstützung geht an 
unsere erwachsenen Helfer
Christiane und Alfred Bilow, Regina Kregelin und Heidi Seeling, 
sowie an unsere Jugendteamer
Christian, Rebecca, Michelle, Franziska und Marie! 

Kathrin Schulz

Frühstückstreffen für Frauen am 18. März 2017 in Trassenheide 
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„Stellt euch dieser Welt nicht gleich, sondern ändert euch durch 
die Erneuerung eures Sinnes, damit ihr prüfen könnt, was Gottes 
Wille ist.“  Römerbrief 12,2

Liebe Gemeinde,
Ein moderner Erziehungsberater trägt den Titel: „Ich sag es euch 
zum letzten mal!“ Vielleicht etwas hintersinnig wird hier humorvoll 
beschrieben, wie Erziehung an Grenzen stößt. Und das kennen wir 
alle und verbinden damit die eine oder andere Kraftprobe. Erzie-
hung hat zwei Ziele: Es geht um Ordnung, damit wir miteinander 
leben können, uns aufeinander verlassen können. Aber Ordnung 
ist eben sprichwörtlich nur das halbe Leben. Die andere Hälfte hat 
mit allem zu tun, was wir brauchen, um in das Leben zu kommen. 
Dazu helfen Menschen mit ihrer Haltung. Menschen, bei denen wir 
spüren: Ja, Du hilfst mir, wieder Land zu sehen. Das ist eine Oster-
erfahrung. Gott baut durch Christus Brücken zu dieser Erfahrung. 
Eine erste Brücke in das Leben bauen für uns die biblischen 
Zeugen, die dem Auferstandenen begegnet sind. Sie bezeugen 
mit ihrem Erschrecken, ihrer Furcht, aber auch ihrer Begeisterung, 
wie Christus ihnen begegnete. Die Frauen am Grabe, die Jünger 
von Emmaus und auch Paulus. Je auf eigene Weise hat sich ihr 
Leben verändert. Sie sind aufgestanden. Seit Christus ihnen be-
gegnet ist, hat sich ihr Leben verändert. Sie bezeugen das für uns.
Eine zweite Brücke des Auferstandenen zu uns schenkt uns 
Gott im Glauben. Menschen möchten Auferstehung als eigene 
Möglichkeit entdecken. „Ich“ sagen zu lernen, und aufzuwachen 

meint auch Goethe: „Sie feiern die Auferstehung des Herrn, denn 
sie sind selber auferstanden.“ Ja, wer möchte da zu Ostern nicht 
mitwandern? Die ganze Schöpfung bricht neu auf und damit Hoff-
nung für das eigene Leben. 
Von der Begegnung mit dem Auferstandenen her heißt Ostern 
aber mehr, als nur ein Gefühl des Zutrauens in die eigene Kraft. 
Viele Antworten, die Menschen sich zuschreiben: vom „ich sagen“ 
und eigenem Aufstehen bis hin zum Osterspaziergang tragen 
nicht in den letzten Fragen. Sie sagen nur: „Steh selber auf!“ Und 
diese Brücke, die uns von daher geboten wird, sieht sehr schön 
aus, so schön wie eine unserer Seebrücken. Trockenen Fußes 
erreichbar- ein schöner Ausblick, aber was wird hier angesichts 
des Meeres überbrückt? Sie erhebt uns scheinbar über die Wel-
len, lässt uns aber wieder umkehren, angesichts eines fernen 
Horizonts und der Gedanken an die Ewigkeit. Auferstehung Christi 
meint Gottes Möglichkeiten in Zeit und Ewigkeit. Gott hilft durch 
Christus auf, neue Wege zu gehen. Er bringt zurecht, was in mir 
darniederlag, in meinen kleinlichen Gedanken endgültig verdorben 
wäre. In seinem Licht erfahre ich, wie ein befreiender Glaube das 
Leben neu schenkt.
Schließlich die dritte Brücke: Gott lässt uns als Gemeinde auf 
den Karfreitag blicken und schenkt uns damit so etwas wie die 
Innenseite unseres Glaubens. Das Kreuz bleibt sichtbar stehen, 
als Erinnerungszeichen. Ja, du wirst sterben. Dieses sichtbare 
Kreuz steht über der ganzen Schöpfung. Unumstößlich an unseren 
Straßen, auf dem Friedhof, in der Kirche. Es hat seine Bedeutung 
in dem Leiden, Sterben - dem Tod des Gekreuzigten bekommen. 
Jesus Christus als den Auferstandenen zu erfahren, dafür steht uns 
heute zwar kein sichtbares Zeichen vor Augen, keine Eindeutigkeit 
an der man ihn erneut festnageln könnte. Aber mit der Innenseite 
unseres Glaubens schickt Gott uns zueinander. 
Überall wo in seinem Namen Hände aufgelegt oder zur Versöh-
nung ausgestreckt werden, wo Menschen ihre Hände in seinem 
Namen ruhen lassen oder falschen Dienst verweigern, überall da 
wo Hände in Hoffnung oder Anfechtung gefaltet werden. Oft nur 
mit Gesten und unausgesprochen Worten, die das oft Unsagbare 
zwischen Menschen in einem Augenblick wahr werden lassen. 
Uns begegnen zuweilen Menschen, die das durch ihr offenes Herz 
ausstrahlen. Sie scheinen nicht von dieser Welt zu sein, weil sie 
in ihrer Haltung unbestechlich sind. Sie lassen die Wahrheit nicht 
aus dem Blick, ohne anderen gegenüber unbarmherzig zu sein. 
Sie wissen um ihre eigene Schuld, ohne an ihr zugrunde zu gehen. 
Und trotzdem sie allen Grund hätten, verbittert zu sein, hadern 
sie nicht mit Gott. Sie wollen die Welt nicht für sich gewinnen und 
sind doch ganz bei der Welt. Sie helfen in das Leben zu kommen, 
indem sie den Gekreuzigten als den Auferstandenen bekennen. 
Freilich steht in jeder sichtbaren Wirklichkeit immer wieder das 
Kreuz im Mittelpunkt. Aber im Rückblick scheint von Ostern her 
darauf das Licht der Auferstehung Christi und damit Gottes Tauf-
zusage an uns: „Du wirst leben.“ Gott hat in Christus alles dafür 
getan. Gott baut für uns Brücken, auf denen er selbst uns entge-
genkommt. Und wo wir glauben, es sei das letzte Wort gefallen, 
da sagt Gott sein Wort neu. Ein Wort, das Dir hilft ins Leben zu 
kommen, wieder Land zu sehen, zu glauben und aufzustehen.“ 

Bernhard Hecker

Pfarrsprengel Spantekow-Boldekow-Wusseken

Gottesdienste für die Monate April/Mai 2017
(Änderungen vorbehalten! Bitte beachten Sie die örtlichen Aus-
hänge!)

Gründonnerstag, 13. April
17:00 Uhr in Dennin, Gemeinderaum (AM)
18:00 Uhr in Japenzin, Kirche (AM)
Karfreitag, 14. April
09:00 Uhr in Boldekow, Kirche (AM)
10:30 Uhr in Spantekow, Kirche (AM)
10:30 Uhr in Wusseken, Kirche (AM)
Ostersonntag, 16. April
10:15 Uhr in Putzar, Kirche mit Taufe
14:30 Uhr(!!!) Familiengottesdienst in Spantekow, Kirche mit 

Chor
Quasimodogeniti, 23. April
10:15 Uhr in Japenzin, Kirche
Misericordias Domini, 30. April
keine Gottesdienste im Gemeindebereich
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Jubilate, 7. Mai
09:00 Uhr in Wusseken, Kirche
10:15 Uhr in Spantekow, Kirche
 Vorstellungsgd. des Konfirmanden
14:00 Uhr in Schwerinsburg, Friedhof 
 Glockenstuhlweihe mit Kaffeetrinken
Kantate, 14. Mai
11:00 Uhr  in Liepen, Kirche, GD z. Muttertag
Donnerstag, 18. Mai
14:00 -  in Spantekow, Bibelnachmittag
16:00 Uhr
Rogate, 21. Mai
09:00 Uhr  in Japenzin, Kirche
10:15 Uhr in Boldekow, Kirche 

Fahrt zum Kirchentag von 24.05. bis 28.05.2017 - Berlin

Exaudi, 28. Mai
09:00 Uhr  in Wusseken, Kirche
10:15 Uhr  in Spantekow, Kirche

Regelmäßige Veranstaltungen im Pfarr- und Gemein-
dehaus Spantekow

Chor: donnerstags um 19:00 Uhr mit der Chorleiterin, Frau Uhle. 
- Wie immer laden wir Interessierte zum Mitsingen im Chor ein. 
Sie müssen keine besonderen Vorkenntnissse aufweisen. Wenn 
Sie Freude an einer guten Gemeinschaft und am Singen haben, 
kommen Sie vorbei! 

Christenlehre
Alle Kinder von der ersten bis zur sechsten Klasse sind zu einem 
offenem Kindernachmittag eingeladen. Er findet 14tägig statt. Die 
Zeiten sind so abgestimmt, daß die Kinder im Anschluß mit den 
Schulbussen nach Hause fahren können. - Im Rahmen dieser 
Nachmittage werden die Kinder mit den Geschichten der Bibel 
vertraut gemacht, sie basteln, spielen und, und, und ... - Falls Sie 
wünschen, daß Ihr Kind auch eingeladen wird, rufen Sie uns im 
Pfarramt an (Tel.: 039727/20369). - Wir freuen uns über jedes 
Kind in unserer Runde. - Die nächsten Termine sind für die kleine 
Gruppe (KidzClub) am Mittwoch, dem 5. und 26. April und am 
17. und 31. Mai von 11:50 bis 13:10 Uhr. Die große Gruppe trifft 
sich am Mittwoch, dem 5. April, und am 3. und 24. Mai von 14:00 
bis 15:00 Uhr. 

Konfirmandenunterricht & Junge Gemeinde
Zum Konfirmandenunterricht sind alle Jugendlichen der 7. und 
8. Klassen in diesem Schuljahr sehr herzlich eingeladen. - Die 
nächsten Termine sind in diesem Schulhalbjahr am Montag, dem 
24. April sowie am 8. und 15. Mai von 15:30 bis 17:00 Uhr wie 
gewohnt im Pfarr- und Gemeindehaus Spantekow. Vom 24. bis 
28. Mai fahren wir nach Berlin zum Kirchentag.

Die Junge Gemeinde trifft sich nach Absprache. Meldet Euch!

Rückblick

Bibelwoche in Wusseken und Spantekow

Wieder war es so weit: Bibel-
woche im Frühjahr. An vier Ta-
gen trafen wir uns an jeweils 2 
Nachmittagen und 2 Abenden 
zu Bibelarbeiten über das 
Matthäusevangelium im Neu-
en Testament. Wie war es mit 
den heiligen 3 Königen? Was 
beinhaltet die Bergpredigt Je-
su? Die Geschichte von Pe-
trus, den Jüngern und Jesus 
auf dem Galiläischem Meer ... 
An den Nachmittagen gab es Kaffee und Kuchen. Vielen Dank 
allen, die dazu beigetragen haben. So war über die Bibelstunde 
hinaus Zeit zum Austausch über die Heilige Schrift und über un-
sere Gemeinden.

Ostergartenwettbewerb
Am Ostersonntag ist es soweit. Die 
Sieger in den jeweiligen Alterklas-
sen werden gekürt. Viele haben 
eine kleine Schale mitgenommen 
und sind schon am Vorbereiten des 
Ostergartens. Sie/Ihr haben/habt 
am Ostersonntag vor dem Gottes-
dienst (Beginn um 14:30 Uhr in der 
Kirche) die Möglichkeit, Ihren/Euren 
Ostergarten im Pfarrhaus abzuge-
ben. - Wir sind gespannt!

Treffen der Kirchältesten in Anklam

Am Mittwoch, dem 29. März, 
waren die Kirchenältesten der 
Anklamer Region zu einem 
Begegnungsabend in Anklam 
eingeladen. Nachdem die Pfarr-
sprengel durch Kirchenälteste 
und Pastoren/innen in aller Kür-
ze vorgestellt wurden, wurde 
Vielen klar, daß die Region um 
Anklam ein recht großes Gebiet 
umschreibt, welches durch die 
Pfarrämter zu versorgen ist. Nach einem Imbiss gab es einen regen 
Gedankenaustausch zu den Fragen, was in den Kirchengemeinden 
als positiv wahrgenommen und geschätzt wird und was die Kirchen-
ältesten als problematisch, hinderlich, ja sogar als negativ ansehen. 
- Die Kirchenältesten aller Gemeinden bedanken sich nochmals 
herzlich für die Gastfreundschaft der Anklamer Kirchengemeinde 
und hoffen auf einen weitergehenden Gedankenaustausch. 

Ausblick

BIBEL PUNKT 2

Die Kirchengemeinden laden in 
diesem Jahr zu einem monatlich 
stattfindenden Bibelnachmittag 
ein. In der Regel treffen wir uns am 
letzten Donnerstag des Monats von 
14:00 bis 16:00 Uhr im Pfarr- und 
Gemeindehaus Spantekow. Zum 3. Mal laden wir Sie am Don-
nerstag, dem 18. Mai, nach Spantekow ein. Der Termin am 27. 
April entfällt, da die Mehrheit der Teilnehmer an diesem Tag 
auf einem Tagesausflug ist. Falls Sie eine Fahrmöglichkeit für 
den Bibelnachmittag benötigen, geben Sie uns bitte Bescheid (Tel.: 
039727 20369). - Falls Sie Interesse haben, aus zeitlichen Gründen 
(Arbeit/Familie) es Ihnen jedoch zu früh ist, bitten wir ebenfalls um 
eine Rückmeldung. Gern können wir diesen Nachmittag zeitlich so 
verschieben, so daß alle Interessierten kommen können.

Glockenstuhlweihe in Schwerinsburg

„Was lange währt ...“ - wie lan-
ge haben wir um den Erhalt des 
Glockenstuhles in Schwerins-
burg gekämpft. „Es hat sowie-
so keinen Sinn mehr!“, dachten 
einige. Andere hatten die Hoff-
nung gänzlich aufgegeben. 
Aber, wie sollen wir etwas erhal-
ten, wenn das dafür notwenige 
Geld einfach nicht da ist? - So 
schauen wir zuallererst dankbar auf die wenigen Gemeindeglieder 
und Förderer, die über 6.000,00 EUR gespendet haben. - Die 
Kirchengemeinde hat klug gehandelt und seit einigen Jahren eine 
Rücklage für die dringende Sanierung angelegt. - Darüber hinaus 
dürfen wir den Handwerkern und unterstützenden Betrieben dan-
ken, die einen großen Anteil am Gelingen dieses Projektes haben!! 
- All dies wollen wir am Sonntag, dem 7. Mai, in Schwerinsburg 
feiern. Um 14:00 Uhr beginnen wir mit einer Andacht am Glocken-
stuhl und planen ein Kaffeetrinken im Bürgerhaus im Anschluß. 
- Seien Sie willkommen!

1. Bibelnachmittag in Spantekow
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Fahrt zum DEKT 2017 nach Berlin und Wittenberg

Mit den Konfirmanden/innen, 
einigen Mitgliedern der Jungen 
Gemeinde und „unseren“ ver-
trauten Teamern geht es in die-
sem Jahr nach Berlin zum Kir-
chentag. - Von Himmelfahrt bis 
zum Sonntag Exaudi sind wir zu 
Gast in der Evangelisch-metho-
distischen Gemeinde in Berlin-Mitte, die uns freundlicherweise ihre 
Gemeinderäumlichkeiten zur Verfügung stellt. Die Anmeldungen 
sind erfolgt und die Mitfahrenden erwarten gespannt, welche Pro-
grammpunkte wir aus dem vielen Angeboten wahrnehmen werden. 
Am Mittwoch, dem 17. Mai, laden wir um 18:00 Uhr zu einem 
Vorbereitungstreffen nach Spantekow ein.

Schauen Sie doch mal ins Internet: www.evangelisch.de

Kirchgeld und Friedhofssachkosten für 2017
Das Kirchgeld und die Friedhofssachkosten können Sie dienstags 
und donnerstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Pfarramt Spante-
kow bar begleichen oder für die jeweiligen Gemeindebereiche auf 
folgende Konten einzahlen:

für den Bereich Spantekow
Kirchengemeinde Spantekow,
Deutsche Bank Anklam 
IBAN - DE88 1307 0024 0431 6600 00
BIC - DEUTDEDBROS

für den Bereich Boldekow-Wusseken
Kirchengemeinde Boldekow-Wusseken,
Sparkasse Vorpommern 
IBAN: DE 89 1505 0500 0431 0009 99
BIC: NOLADE21GRW

Kontakt: 
Evangelisches Pfarramt Spantekow, 
Burgstraße 13, 17392 Spantekow
Tel.: 039727 20369, Fax: 039727 20401, 
Mail: spantekow@pek.de

„Vom Tod zum Leben!“ - Im Gemeinderaum 
des Pfarrhauses sind die Wegstationen 
Jesu durch unsere Gemeindepädagogin 
bildhaft dargestellt. - Das letzte Abendmahl 
Jesu mit seinen Jüngern. Der Verrat. Die 
Gefangennahme. Die Verurteilung und die 
Kreuzigung. - Als Christen dürfen wir über 
Karfreitag hinaus auf den Ostersonntag 
schauen und erfahren: „Jesus, der Herr, ist 
auferstanden. Er ist wahrhaftig auferstan-
den!“ - Im Namen der Kirchengemeinderäte 
Boldekow-Wusseken und Spantekow 
grüße ich Sie herzlich aus dem Pfarrhaus 
Spantekow und wünsche Ihnen besinnliche 
vorösterliche Tage und eine frohe Osterzeit! 

Ihr Pfarrer Philipp Staak, Spantekow

 

GeroMobil und 
Dörpkieker  
in Ducherow

Am 18.05.2017/12:00 - 13:00 Uhr 
Parkplatz an der Kirche

Sie erhalten kostenlose und unabhängige Beratung, auch bei 
Ihnen daheim, zu Problemen der Pflege von Angehörigen vor 
allem bei psychischer Erkrankung (Demenz). Lassen Sie sich 
über Möglichkeiten der Unterstützung und Hilfe, aber auch der 
Früherkennung informieren. Auch erste Tests auf beginnende 
dementielle Erkrankungen sind möglich. Der Dörpkieker ergänzt 
das bestehende Angebot und wendet sich an alle, die gemeinsam 
mit Nachbarn und Freunden aktiv ihr Leben gestalten möchten. 

Dafür bieten wir kostenlos Beratung und Unterstützung an und 
helfen Ihnen, ihre eigenen Ideen zu verwirklichen bzw. bringen 
neue Ideen für Sie mit. Auch Wohnraumberatung und Unterstüt-
zung bei der Organisation und Koordination von professionellen 
Hilfsangeboten gehören zum Angebot.
Ihre Ansprechpartner sind:
Monika Clasen, Projektleiterin GeroMobil, Tel.: 0151 58781007
Christel Schultz, Projektleiterin Dörpkieker, Tel.: 0171 7777561

Tourenplan

Im Mai ist das „GeroMobil“ in den unten aufgeführten Gemeinden 
unterwegs und steht allen pflegenden Angehörigen und Ratsu-
chenden mit dem Schwerpunkt Demenz, Demenzfrüherkennung 
kostenlos zur Verfügung.
Die Beratung, Hilfe und Unterstützung wird vom Team des “Gero-
Mobils“ vertraulich und neutral durchgeführt.
Seit einigen Monaten ist der „Dörpkieker“ mit an Bord. Dieses Pro-
jekt ergänzt das bestehende Angebot und wendet sich an alle, die 
gemeinsam mit Nachbarn und Freunden aktiv ihr Leben gestalten 
möchten. Dazu bieten wir kostenlos Beratung und Unterstützung 
an und helfen Ihnen, ihre eigenen Ideen zu verwirklichen bzw. 
bringen neue Ideen für Sie mit. Auch Wohnraumberatung und 
Unterstützung bei der Organisation und Koordination von profes-
sionellen Hilfsangeboten gehören zum Angebot. 

18.05.2017
12:00 - 13:00 Uhr  Ducherow  Parkplatz an der Kirche

Unser Ziel ist es, dass Betroffene so lange wie möglich in ihrer 
vertrauten Umgebung verbleiben können und dabei wollen wir 
Ihnen und Ihren Angehörigen mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Ansprechpartner:
Monika Clasen, Projektleiterin GeroMobil
Telefon: 03976 238225, Mobil: 0151 58781007
Christel Schultz, Projektleiterin Dörpkieker
Mobil: 0171 7777561
E-Mail: geromobil-torgelow@volkssolidaritaet.de
E-Mail: doerpkieker@volkssolidaritaet.de

 Uecker-Randow e. V.

 

Werte Bürgerinnen und Bürger  
aus Spantekow,

am 10. Juni 2017 möchten wir 
uns mit den engagierten Einwohnern unseres 
Dorfes zu einem Arbeitseinsatz treffen.
Wir starten um 09:00 Uhr auf dem Festplatz 
hinter unserem Bürgerhaus.
Bereits wie beim gelungenen Arbeitseinsatz vor 
2 Jahren, werden wir Arbeiten im Bürgerhaus 
und auf dem Festplatz in Angriff nehmen.
Für das leibliche Wohl sorgt Frau Dörte Müller.

Wir hoffen auf eine gute Beteiligung.

Besten Gruß!

Ihr Bürgermeister und 
Ihre Spantekower Gemeindevertreter
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Werte Bürgerinnen und Bürger  
der Gemeinde Spantekow,

auch in diesem Jahr wollen wir trotz finanzieller Defizite im 
Gemeindehaushalt ein Dorffest in Spantekow durchführen.
Erstmalig nennen wir diesen Höhepunkt im gemeinschaftlichen 
Leben in unserem Dorf „Bürgerfest“, um auch den Einwohnern 
aus den umliegenden Dörfern das Gefühl zu geben, in Spantekow 
willkommen zu sein.

Wir bitten alle interessierten Bürgerinnen und Bürger, 
am 08.  Mai um 18:00 Uhr ins Bürgerhaus zu kommen.

An diesem Abend sammeln wir Ideen und Vorschläge für unser 
Bürgerfest am 15. Juli 2017 in Spantekow.

Besten Gruß!

Der Bürgermeister und 
Ihre Spantekower Gemeindevertreter

Bekanntmachung über die bevorstehende 
Beräumung folgender Grabstätten auf dem  
Bethanischen Friedhofsteil des Friedhofs  
Ducherow der Ev. Kirchengemeinde Ducherow

Nachdem das Nutzungsrecht an den im Folgenden bezeichneten 
Grabstellen abgelaufen ist, machen wir hiermit die betroffenen 
Grabstellen nach § 23 Abs. 2 der Friedhofsordnung der Ev. Kir-
chengemeinde Ducherow vom 25.8.2016 öffentlich bekannt. 
Nutzungsberechtigte werden gebeten, sich mit der Friedhofsver-
waltung (im Fall der hier aufgeführten Grabstellen: Ev. Diakonie-
werk Bethanien, Hauptstr. 58, 17398 Ducherow - Tel. 039726 880) 
in Verbindung zu setzen. Allgemeine Informationen entnehmen 
Sie bitte der Friedhofsordnung für die Friedhöfe der Ev. Kirchen-
gemeinde Ducherow.

Reihe Nr. Name Vorname 
D10 1 Noffz Wanda 
D10 2 Schmidt Martha 
D10 3 Schmidt Frieda 
D10 4 Kortung Elisabeth 
D10 5 Köpp Margarete 
D10 6 Liß Charlotte 
D10 7 Engelmann Hanni 
D10 8 Rogge Dorothea 
D10 11 Klabunde Hertha 
D10 12 Krüger Luise 
D10 13 Nehls Irmgard 
D10 14 Neese Hedwig 
D10 15 Metz Hildegard 
D10 16 Birth Ella 
D10 17 Penn Emma 
D11 1 Sashe Ilse 
D11 2 Dekert Lotte 
D11 3 Steffen Margarete 
D11 4 Salus Lena 

Reihe Nr. Name Vorname 
D11 5 Treu Martha 
D11 6 Pittelkow Minna 
D11 7 Pagel Erna 
D11 8 Hasse Elisabeth 
D11 11 Stocks Emmi 
D11 12 Grigat Anna 
D11 13 Czech Maria 
D11 14 Tietböhl Else 
D11 15 Remus Eva 
D11 16 Wegner Luise 
D11 17 Stolzenberg Erna 
D12 1 Rieger Charlotte 
D12 2 Drescher Dora 
D12 3 Wetzel Elisabeth 
D12 4 Rekowski Anna 
D12 5 Pommeranz Minna 
D12 6 Vatareck Margarete 
D12 7 Timm Frieda 
D12 8 Schütze Emmy 
D12 9 Lepel Hedwig 
D12 10 Gadow Gertrud 
D12 11 Mademann Johanna 
D12 12 Groth Frieda 
D12 13 Katzor Emma 
D12 14 Splittgerber Dorothea 
D12 15 Wick Luise 
D12 16 Plath Anna 
D12 17 Zschiesche Getrud 
D13 1 Schwenn Elise 
D13 2 Verheiden Charlotte 
D13 3 Will Helene 
D13 4 Baumann Hedwig 
D13 5 Strübing Gertrude 
D13 6 Dummer Martha 
D13 7 Stegemann Auguste 
D13 8 Lemke Marie 
D13 9 Bourdos Magarete 
D13 10 Bartelt Dora 
D13 11 Baumgardt Marie 
D13 12 Besch Minna 
D13 13 Burmeister Laura 
D13 14 Risch Erna 
D13 15 Martiesen Margarete 
D13 16 Schockey Elise 
D13 17 Lautsch Ida 
D2 1 Dietz Hartmut 
D2 3 Ginnow Helene 
D2 4 Laabs Hildegard 
D2 5 Stein Doris 
D2 6 Streblow Anna 
D2 7 Lüssow Emma 
D2 8 Freitag Erna 
D8 2 Boy Klara 
D8 3 Tilch Gertrud 
D8 4 Braun Else 
D8 5 Köhler Marie 
D8 6 Wieting Alma 
D8 7 Sassenhagen Irene 
D8 8 Bezill Elisabeth 
D8 9 Gehrke Erna 
D8 10 Mantey Anna 
D8 11 Basch Friederike 
D8 12 Ganz Ida 
D8 13 Hübel Wanda 
D8 14 Paede Hedwig 
D8 15 Wiegand Minna 
D8 16 Gaul Hulda 
D8 17 Fock Hilda 
D9 1 Hübner Martha 
D9 7 Lange Margarete 
D9 7 Hixius Irmgard 
D9 10 Klatt Erna 
D9 11 Glöckner Käte 
D9 12 Hinz Anna 
D9 13 Hinz Elisabeth 
D9 14 Stresing Elfriede 
D9 15 Rehfeld Elsbeth 
D9 16 v. Wilamowitz-Moellendorff Hildegard 
D9 17 Krenkel Gertraud 
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Die Skatfreunde von Japenzin

Unsere Jahr-Zehnte lange Gemeinde „Skatrunde“ in Japenzin sorgte 
bis heute für nachbarschaftliche Nähe über die Grenzen von Japenzin 
hinaus. Die Skatrunde erfüllt eine ganz wichtige kommunale Aufgabe. 
Sie - die Skatrunde - war ein besonderes Augenmerk unserer unver-
gessenen Bürgermeisterin. Unsere Skatrunde wurde über die Grenzen 
von Japenzin bekannt und ist - bisher leider nur von den „Männern“- 
aus unserem Dorf nicht wegzudenken. Dirk Pantermühl, der Enkel von 
Brigitte Gaulke, führt nun mit seinem Vater ganz selbstverständlich 
unsere Skatrunde erfolgreich weiter. Er macht das prima; so wie er 
das macht, passt das in unser „Japenziner Model“.
An der Preis-Skat-Runde mit 6 herbstlichen zumeist sonntäglichen 
Spieltagen haben ab jeweils 14:00 Uhr für 2016/17 mindestens 25 
Spieler teilgenommen. Siehe Foto. Als klarer Gewinner aus den 6 
Spiel-Einsätzen wurde „Ralfi“ Gaulke von seinen Skatkumpels ge-
ehrt; er erreichte satte 12.000 Punkte. Als Zweitem gelang unserem 
Youngster -Dirk Panthermühl - ein Achtungserfolg und Peter Anterhaus 
landete als 3. auf dem Treppchen.
Skat war ein „Kneipen-Spiel“, es ist ein Gesellschafts-Spiel am Tisch 
und in den Medien geworden. Es begeistert, bereichert, vereint, schafft 
Freude - auch Streit -, das Spiel hat man irgendwie im Blut, wenn man 
einmal „ daran geleckt hat“. Skat schlägt Mau-Mau, Bridge und viele 
andere Spiele. Skat spielt in den Kommunen eine gehörige Rolle; in 
Japenzin gehört das Spiel zum „Japenziner Model“!
Am Do., 13. April 2017 spielen wir um 18:00 Uhr unser „Osterhasen-
Preisskat“ im Bürgerhaus; ganz sicher gibt es dann auch wieder „neue 
Stories“ - war bis heute immer so.

Albrecht von Hagen

Einladung

Die Jagdgenossenschaft Bargi-
schow lädt alle Landeigentümer und 
Jäger zur Jahreshauptversammlung 
am 24.04.2017 um 18:00 Uhr in das 
Gemeindehaus in Gnevezin Ausbau 7 
recht herzlich ein.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Einladung

zur Genossenschaftsversammlung  
der Jagdgenossenschaft Medow

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Medow lädt alle Jagdge-
nossen (Eigentümer bejagbarer Flächen) zur Vollversammlung
am Freitag, dem 19. Mai 2017, 19:00 Uhr 
in das Schützenhaus nach Wussentin ein.

Tagesordnung
1. Bericht des Vorstandes/Anfragen und Diskussion
2. Bericht der Jagdpächter/Anfragen und Diskussion
3. Bericht des Schatzmeisters/Anfragen und Diskussion
4. Bericht des Kassenprüfers/Anfragen und Diskussion
5. Beschluss zur Verwendung der Jagdpacht
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl eines Jagdvorstandes
8. Neuwahl eines Kassenprüfers
9. Schlusswort

Um Anschluss wird ein Imbiss gereicht. Zur Vorbereitung wird um 
tel. Anmeldung bis zum 12. Mai 2017 gebeten.
Tel.-Nr. 039728 52398, 0172 3035108, 0173 6021410

gez. Detlef Witt

Neues aus der Gemeinde Neu Kosenow

Der Plattdeutsch-Nachmittag am 19. März hat viele Interessenten 
nicht nur aus unserer Gemeinde, sondern auch aus den umlie-
genden Dörfern angezogen. Und so haben knapp 40 Interessen-
ten den Worten von Karsten Steckling aus Züssow gelauscht. 
Der pensionierte Lehrer aus Züssow erinnerte an das Leben von 
Rudolf Tarnow, dessen Geburtstag sich am 25. Februar zum 150. 
Mal jährte.

„Mötst di nich argern,
hett keinen Wiert, 
mötst di blot wunnern, 
wat all passiert …“-

Dieses Gedicht kannte wohl jeder der Anwesenden und alle 
lauschten voller Spannung den korrekt vorgetragenen Reimen. 
Karsten Steckling erfreute die Kosenower und ihre Gäste mit klei-
nen Anekdoten und Läuschen aus Tarnows Leben und sorgte so 
für eine kleine 150 Jahrfeier für den großen Plattdeutsch- Dichter 
im Kagendorfer Gemeindehaus. 
Bei Kaffee und selbst gebackenem Kuchen haben die Besucher 
einen schönen Sonntagnachmittag verbracht. 
Viel gelacht wurde dann als Karsten Steckling Kostproben aus 
seinen eigenen Büchern vorlas und plattdeutsche Witze erzählte. 
Der eine oder andere nahm sich ein plattdütsches Büchlein mit 
nach Hause, das Karsten Steckling gerne signierte. 
Als Resümee freuten sich nicht nur die Besucher über diesen an-
genehmen Nachmittag, sondern ebenso die Organisatoren vom 
Förderverein Neu Kosenow und natürlich der Plattdütsch-Snaker 
Karsten Steckling über ein sehr interessiertes Publikum.

Der Preisskat im März hat erneut Interessenten in die Museumskate 
Kagendorf gelockt. Kräftig mischten die Männer ihre Karten und 
ermittelten die drei Besten, welche schmackhafte Preise mit nach 
Hause nahmen: 1. Platz Uwe Schwarz mit 1241 Punkten vor Peter 
Schult mit 1159 Punkten und Reiner Kliewe mit 1092 Punkten. 

Zum Osterfeuer wird am 15. April eingeladen. Die Gemeinde Neu 
Kosenow lädt dazu herzlich ein. 
Bitte vormerken: Am 13. Mai startet die nächste Radtour ab Muse-
umskate Kagendorf zugunsten eines Radweges entlang der B 109. 

Die Gemeinde Stolpe an der Peene lädt ein:
am Ostersonnabend, d. 15.04.2017

zur Pflanzentauschbörse am Dörphus
in der Zeit von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr   

Jeder kann Pflanzen mitbringen und tauschen.

Nach der Rezitation des Osterspaziergangs von Johann 
Wolfgang von Goethe werden wir unseren traditionellen 
Osterspaziergang durchführen.

Im Anschluss an den Osterspaziergang treffen wir uns gegen 
17:30 Uhr auf dem Sportplatz zum Osterfeuer bei Getränken 
und Bratwurst.
Natürlich hat der Osterhase wieder einige Überraschungen 
für Groß und Klein versteckt.

Falk
Bürgermeister der Gemeinde Stolpe an der Peene
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Der Förderverein „KIRCHE-SPITAL-SCHULE“ Sarnow lädt 
Jung und Alt anlässlich des 7. Jahrestages seiner Gründung 
in die Kirche zu Sarnow ein.

Sie erleben ein Programm up 
Platt, 
dargeboten von juch bekannte 
Landslüd un Kinner ut de Ge-
meinde. 
Im Anschluss laden wir Sie zu 
einer Kaffeetafel ins Gemeinde-
haus ein.

WANN? 07. Mai 2015, um 14:00 
Uhr 
Der Eintritt ist frei!

Um eine Spende für die Unkosten und die weitere Sanierung 
und Restaurierung des Kanzelaltars wird am Ausgang gebeten!

Der Vereinsvorsitzende 
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Bekanntmachung der Kita  
„Hula Hopp“ Sarnow

In der Kita „Hula Hopp“ in Sarnow sind 
noch freie Plätze für Ihre Kinder. 

Bei Bedarf melden Sie sich bitte bei Frau Steffin in der Kita  oder 
Frau Hinrichs im Amt Anklam-Land (039727 25012).

F. J. Reinke 
Bürgermeister 

Frauentag in Sarnow
Die Frauentagsfeier in Sarnow war auch in diesem Jahr 
eine gelungene Veranstaltung. Der Bürgermeister und die 
Gemeindevertretung bedanken sich bei allen beteiligten 
Frauen und Helfern.

F. J. Reincke
Bürgermeister

Freitag, d. 5. Mai 2017
18:00 Uhr DVD-Vortrag mit Herrn Gruhn
 „Neuendorf A - damals & heute“
 im Restaurant „lebensArt“

Samstag, d. 6. Mai 2017
10:00 Uhr Festgottesdienst im Festzelt
11:00 Uhr Eröffnung durch den Bürgermeister
anschließend Musik mit dem Stadtorchester Neubran-

denburg
13:00 Uhr buntes Programm für die Familie
15:00 Uhr Willi Freibier
17:00 Uhr Siegerehrung „Hau den Lukas“ Kinder
20:00 Uhr Tanz im Festzelt
20:30 - 21:00 Uhr Helene Fischer Double
21:00 Uhr Siegerehrung „Hau den Lukas“ Erwachsene
21:30 - 22:00 Uhr Undine Lux stellt ihre neue CD vor

Tommy Zunami führt durch das Programm (Party NON-Stop)

Im Programm:
Pflanzentombola - Bademodenschau
Hau den Lukas mit Prämierung
Wietstocker Dorfklub präsentiert „Ein Kessel Buntes“
Bullriding - Strohhüpfburg - Keramikmalerei - Weben - Spinnen
Sportliche Wettkämpfe für die Kleinen

Für Essen und Trinken ist gesorgt.
Zahlreiche Händler bieten ganztägig ihre Waren an.

Eintritt frei

Sprüche für die Seele geben Kraft und Hoffnung 

Ein Lügner muss ein gutes Gedächtnis haben.
(Quintilian)

Auf das Glück darf man nicht warten, dann kommt es nicht; man 
muss daran arbeiten. 
(Alte Lebensweisheit)

Die Liebe ist ein Stoff, den die Natur gewebt und die Fantasie 
bestickt hat. 
(Voltaire)

Das Glück erkennt man nicht mit dem Kopf, sondern mit dem 
Herzen. 
(Norwegisches Sprichwort)

Es gibt kein besseres Mittel, das Gute in den Menschen zu wecken, 
als sie so zu behandeln, als wären sie schon gut.
(Francois Rebelais)

Wer einen Engel zum Freund hat, braucht die ganze Welt nicht 
mehr zu fürchten. 
(Martin Luther) 

Kleine Taten, die man ausführt, sind besser als große, die man 
plant. 
(George C. Marshall)



Anklam-Land – 22 – Nr. 04/2017

Dein Geist wird dich leiten, in jedem Augenblick das Rechte zu 
wirken. 
(Johann Wolfgang von Goethe)

Aufrichtigkeit ist eine Tugend, die ihren Lohn schon im Namen 
trägt: Sie richtet auf. 
(Sir Peter Ustinov)

Gib der Seele einen Sonntag und dem Sonntag eine Seele.
(Peter Rosegger)

Es ist verblüffend, wie wenig wir über andere zu wissen brauchen, 
um vernichtend über sie urteilen zu können. 
(Karl Kraus)

Wenn du siehst, wie viele dir voraus sind, so denke daran, wie 
viele dir nachstehen. 
(Seneca)

Dass uns eine Sache fehlt, sollte uns nicht davon abhalten, alles 
andere zu genießen. 
(Jane Austen) 

Wer seinen Willen durchsetzen will, muss leise sprechen. 
(Jan Giraudoux)

Weil Denken die schwerste Arbeit ist, beschäftigen sich auch nur 
wenige damit. 
(Henry Ford, amer. Auto-Industrieller)

Sei klüger als die anderen, wenn du kannst, aber sage es ihnen nicht. 
(Gilbert Keith Chesterton, engl. Essayist)

Alles, was lediglich wahrscheinlich ist, ist wahrscheinlich falsch. 
(Rene Descartes, französ. Philosoph)

Eine kluge Frau wünscht sich immer ein bisschen mehr, als ihr 
Mann ihr bieten kann, aber niemals so viel, dass er entmutigt wird. 
(Sarah Bernhardt, französ. Schauspielerin)

Die Art des Gebens ist wichtiger als die Gabe selbst.
(Pierre Corneille, französ. Autor)

Man kann laufen, so weit man will, man sieht überall nur seinen 
eigenen Horizont. 
(Max von Eyth, deutscher Schriftsteller)

Zwischen Hochmut und Demut steht ein Drittes, dem das Leben 
gehört, und das ist der Mut. 
(Theodor Fontane, deutscher Schriftsteller)

Denke immer daran, dass es nur eine wichtige Zeit gibt: Heute. 
Hier. Jetzt. 
(Leo Tolstoi, russ. Schriftsteller)

Reichtum, Ansehen und Macht, das alles ist unbedeutend gegen 
die Größe des Herzens. 
(Adalbert Stifter, österreich. Novellist)

Die Zeit ist ein so kostbares Gut, dass man sie nicht einmal für 
Geld kaufen kann. 
(Israelisches Sprichwort)

Lieber ein Licht anzünden, als über die Finsternis zu klagen.
(Su Shin)

Jedermann vertrauen ist Torheit, niemand vertrauen ist Narrheit. 
(Altes Sprichwort)

Große Gedanken brauchen nicht nur Flügel, sondern auch ein 
Fahrgestell zum Landen. 
(Neil Armstrong, amerikan. Astronaut)

Ich liebe den Verrat, aber ich hasse die Verräter. 
(Gaius Julius Caesar, röm- Staatsmann)

Je mehr Freude wir anderen Menschen machen, desto mehr Freu-
de kehrt ins eigene Herz zurück. 
(aus Deutschland)

Rolf Bahler

Stadt Usedom
Waldbestattung im  

Ruhe Forst/Stadt Usedom
- Urwüchsiger Mischwald -

Ein Ort voller Ruhe und Harmonie
Tel.: 038372/71099 Fax: 76704

0171/2778913
www.ruheforst-stadtusedom.de

Flyer

 setzen, drucken und verteilen!
günstig

Alles 
aus einer 

Hand!

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-31 · e-mail: ag@wittich-sietow.de

Sie erhalten 
die Zeitung 
nicht? 

Bitte melden Sie sich unter 
folgender anschrift:

linuS Wittich Medien Kg
d-17209 Sietow
röbeler Str. 9
herr a. grzibek
telefon: 039931 5 79 31
telefax: 039931 5 79 30
e-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de
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Alle sprachen im vorab darüber - es soll eine Sturmflut kommen …, die stärkste seit 10 Jahren. Vielen fleißigen und umsichtigen 

Menschen ist es zu verdanken, dass der kleine - im Ausflugs- und Urlaubsparadies gelegene - Ort Kamp, Ortsteil der Gemeinde 

Bugewitz, in der Nacht zum 05. Jan. 2017 nicht überschwemmte. 

Schon oft geübt, füllten die Helfer die Sandsäcke. Begleitet wurden sie dabei von Sturm, Wind und Regen, die die Vorboten 

des drohenden Unwetters waren.

Die Gemeindevertretung Bugewitz bedankt sich bei allen fleißigen Helfern, Organisatoren und Bangenden, die heute sicher mit 

Sonne im Herzen sagen können, wir haben noch einmal Glück gehabt, andere hat es schlechter getroffen. 

Aber diese Flut sollte nun endlich ein Zeichen dafür sein, dass etwas getan werden muss. Die Angst und das Sandsäckepa-

cken sollte auch in diesem kleinen Ort der Vergangenheit angehören. Die Landesregierung sollte hier finanzielle Unterstützung 

leisten, damit die Schwachstellen beseitigt werden können. Geredet und festgestellt haben wir, denke ich, inzwischen genug. 

Abhilfe ist das Zauberwort.

R. Schiller

Bürgermeisterin 

Mitteilungsblatt des Amtes
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anzeigen.wittich.de
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Weil wohlfühlen zu
Hause beginnt!

Wir wünschen ein frohes und sonniges Osterfest!

 

MP Küchen GbR
Johannes-Gutenberg-Str. 1
17389 Anklam
Tel.: 0 39 71/2 93 58 15
www.mp-kuechen-anklam.de

Frohe Ostern
wünschen wir allen 

unseren Kunden und 
Geschäftspartnern

®
Eigene 

Werkstatt!

in Anklam

Heinrich-Hertz-Straße 4
17389 Anklam 

Telefon: 0 39 71/ 83 18 65 
Fax: 2161047

Herzliche 
Ostergrüße

allen Kunden, 
Freunden

und Bekannten

Bauen  >  Wohnen  >  leBen

– Anzeige –

Wir liefern 
günstiges 

Brennholz:
Hartholz, fachgerecht getrocknet und brennfertig  
in 25, 33 oder 50 cm Länge.
Ab 4 SRm werden bis 10 km Umkreis frei Haus  
geliefert, ab 2 SRm möglich. Tel.: 03 99 91 / 367 23

Frische Luft muss sein - sie ist sowohl 
fürs Wohlbefinden der Hausbewohner 
als auch für die Gesundheit der Immo-
bilie selbst wichtig. Durch das Lüften 
strömt nämlich nicht nur Sauerstoff 
nach, zugleich wird überschüssige 
Feuchtigkeit nach außen befördert. 
„Ein konsequenter, regelmäßiger Luft-
austausch schützt die Bausubstanz und 

beugt etwa der Schimmelbildung vor“, 
weiß Martin Blömer vom Verbraucher-
portal Ratgeberzentrale.de. Der Ha-
ken an der Sache: Wer in der kalten 
Jahreszeit über geöffnete Fenster für 
die Frischluftzufuhr sorgt, lässt teuer 
bezahlte Heizwärme nach außen ent-
weichen. Die bessere Alternative ist, 
auf eine automatische Lüftung mit Wär-

merückgewinnung zu setzen. Wenn 
bei jedem Lüften eisige Luft von au-
ßen ins Haus strömt, muss die Heizung 
entsprechend mehr leisten - Verbrauch 
und Kosten steigen unweigerlich. An-
ders bei einer Wärmerückgewinnung: 
Mit einer dezentralen Lüftungsanlage 
etwa von inVENTer addiert sich die 
Energieersparnis bei einem Einfamili-
enhaus mit 110 Quadratmetern Wohn-
fläche auf rund 2.200 Kilowattstunden 
Heizenergie pro Jahr. Die Systeme 
arbeiten nach dem Querlüftungsprin-
zip: Während ein Lüfter frische Luft 
ansaugt, filtert und ins Zimmer abgibt, 
führt ein zweites Gerät die verbrauchte 
Raumluft ab.  djd 

Durchatmen und Energie sparen   
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Empfehlenswert
Was jEdEr in unsErEr rEgion mal ErlEbt habEn solltE.

Göhren Lebbin/LW Nach der Vorstellung des Restaurants und seines 
Teams durch den Küchenchef Georg Walther wurden wir in die 
Kochschürzen gesteckt und das Highlight begann. 
Mit professionellen Tipps und Tricks durch den Küchenchef und 
seiner rechten Hand Norman Ziske halfen wir bei der Zubereitung 
der genussvollsten Speisen für ein 6-Gänge-Menü.
Kleiner Tipp: Naschen ist erlaubt, aber Vorsicht, die Messer sind 
sehr scharf.

SchLoSS Fleesensee - Blüchers Restaurant
Kochschule mit Küchenchef Georg Walther und Norman Ziske sowie 
einer Weinbegleitung durch den Sommelier Joel Sadlowski 

Spannend, witzig und genussvoll … Ein Restaurantbesuch mal anders

Es ist unsere Mission, Menschen glücklich zu machen.
Was wir tun, tun wir mit all unserer Kraft.

Wir schaffen Augenblicke, die unvergesslich sind.
Und Momente, die bewegen.
Wir halten die Zeit an.

Verwandeln Wünsche in Wirklichkeit.
Stress in Ruhe.

Und Hektik in Gelassenheit.
Wir sind dem Genuss verpflichtet.

EndlicH icH.

Der Sommelier Joel Sadlowski begleitete uns mit interessanten Ge-
schichten und gutem Wein. Wir erhielten eine kleine Einführung in 
die Welt der Weine, auch hier waren wir von der Art der Präsentation 
und Vielfalt der Weine begeistert. Der Weinschrank ist beachtlich, 
der vermutlich größte in Mecklenburg-Vorpommern.  
Nach der leckeren Weinprobe freuten wir uns auf das Essen. Alle 
unsere Erwartungen wurden übertroffen. Ein Gang war schöner an-
gerichtet als der andere und geschmacklich ein Traum. Es war für 
uns ein unvergessliches Erlebnis und wir würden uns freuen, auch 
Sie dafür zu begeistern.

Anzeige

Kontakt:  www.schlosshotel-fleesensee.com
 12.18. FLEESENSEE SCHLOSSHOTEL GMBH
 Schlossstraße 1 | 17213 Göhren-Lebbin
 Telefon: +49 (0) 39932 80100
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Individuell statt „von der Stange“
In der Bewerbung zählt jedes Wort. Fehler, die zum Beispiel unter Zeit-
druck oder auch durch Unwissenheit in die Bewerbung geraten, kommen 
nicht gut bei Personalern an und führen in vielen Fällen zum sofortigen 
Ausschluss des Kandidaten. Worauf kommt es bei einer guten Bewerbung 
an? Wer im Internet nach Bewerbungshilfe sucht, wird schnell überfordert 
sein mit unterschiedlichen Tipps zur „perfekten Bewerbung“. Viele dieser 
allgemein gehaltenen Tipps lassen sich nicht oder nur  unzureichend aufs 
eigene Profil übertragen. Die versprochene „perfekte“ Bewerbung aus dem 
Internet  gibt es nicht, denn jedes Bewerberprofil erfordert eine individuelle 
Darstellung und Optimierung. Ein fertiges Muster aus dem Internet verleitet 
natürlich dazu, sich die Arbeit in die eigene Bewerbung zu sparen und gan-
ze Passagen aus einer Musterbewerbung „von der Stange“ zu übernehmen. 
Das ist allerdings nicht ratsam. Personaler erkennen sofort, ob für das Un-
ternehmen ein eigenes Anschreiben erstellt wurde oder ob es sich um ein 
Standardanschreiben handelt und sortieren solche Bewerbungsunterlagen 
entsprechend aus.

Bewerbungsfoto kein Muss  
aber meist erwünscht

Eine fehlende fachliche Qualifikation kann auch ein gutes Bewerbungs-
foto nicht ersetzen, allerdings kann es durchaus den Ausschlag geben, 
wenn zwei Bewerber der Papierform nach im Bewerbungsmarathon 
gleichauf liegen.
So haben Psychologen herausgefunden, dass sich der Betrachter bereits 
im Bruchteil einer Sekunde ein Urteil über die abgebildete Person, ihre 
Fähigkeiten und ihr Sozialverhalten macht. Der erste Eindruck ist zwar 
nicht in Stein gemeißelt und wird oft im Vorstellungsgespräch revidiert, 
doch so weit gilt es erst einmal zu kommen.
Natürlich wissen die Unternehmen, dass sie dem Gleichbehandlungs-
gebot genügen, wenn sie in Stellenanzeigen nicht ausdrücklich ein Foto 
verlangen. Die Aufforderung, „übliche, aussagekräftige Bewerbungsun-
terlagen“ zu schicken, bedeutet im Klartext: Wir wollen auch ein Gesicht 
sehen!

Finden Sie hier Ihren Traumjob! Gerne nehmen wir auch Ihr Stellengesuch entgegen. Tel. 039931/5790

Stellen  markt aktuell
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Mecklenburg-VorpoMMern - Das lanD Der tausenD seen

Ferienhäuser 
im Ferienpark Lenz

Mobil.: 0178-5319513 • Tel.: 039931-543679
www.traumurlaub-see.de • info@ferienkontor-mv.de

... Unser schönster Urlaub ...
Baden, Wandern, Reiten, Strand, Sonne, 

Boot fahren, Angeln, Kanutour, Picknick, 

Tierpark, Spielplatz und sooo viel mehr!

JETZT BUCHEN
www.traumurlaub-see.de
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Autohaus Gnisch 
in Ziethen erstrahlt im neuen Glanz

(PK) „Alles neu macht der 
Mai!“ - so lautet ein altes 
Sprichwort. Ganz so lange 
wollte man in Ziethen bei 
„Skoda Gnisch“ nicht warten 
und verlieh dem ortsansässi-
gen Autohaus schon jetzt ei-
nen komplett neuen Glanz. 
Gerade einmal knappe vier 
Monate Umbauzeit wurden 
dabei benötigt, um aus „alt“ 
kurzerhand „neu“ zu ma-
chen. Nach einer grundle-
genden Sanierung bietet das Ziethener Skoda-Autohaus, seit dem 1. Juli 1990 
am Markt, fortan knapp 270 Quadratmeter an Ausstellungs- und Bürofläche. 
Bessere Arbeitsbedingungen, eine angenehme Verkaufsatmosphäre, separate 
Büro- und Beratungsplätze sowie die vor drei Jahren schon geschaffenen vier 
Werkstattplätze sind nur einige Pluspunkte nach dem getätigten Umbau. 
Doch nicht nur das Autohaus an sich punktet mit neuem Gewand, denn am 
4. März wurde zudem das neue Modell Skoda Kodiaq vorgestellt. Gleich 
mehrere Gründe, dem Skoda-Autohaus in Ziethen mal wieder einen Besuch 
abzustatten. Abschließend möchte das gesamte Skoda-Gnisch-Team allen 
Kunden ein frohes Osterfest wünschen. 

-Anzeige-

Autohaus Gnisch GmbH

http://gnisch.skoda-auto.de

SKODA Vertragshändler Service
Dorfstraße 18 · 17390 Ziethen

Tel. 03971 245285

SKODA Service
Greifswalder Straße 1 · 17438 Wolgast

Tel. 03836 237254

Motorträume werden wahr

Auto aktuell

Bald ist es wieder an der Zeit, die Winterpneus gegen Sommerreifen zu 
tauschen. Sollen die Reifen vom Vorjahr wieder drauf, muss vorab geprüft 
werden, ob das Profil noch ausreicht. Hier gibt es die gesetzlich vorgeschrie-
bene Profiltiefe von mindestens 1,6 Millimetern. Aus Verkehrssicherheitsgrün-
den empfehlen die Experten der Gesellschaft für Technische Überwachung 
(GTÜ) jedoch wenigstens drei Millimeter. Wichtig für die Fahrsicherheit ist 
aber auch der Zustand der Alufelgen. Daher sollten Autofahrer beim anste-
henden Reifenwechsel in der Werkstatt diese auf Kerben und Korrosions-
schäden überprüfen und gegebenenfalls professionell aufbereiten lassen. 
Was kaum jemand weiß: Aus Kratzern können Haarrisse werden, die im 
Extremfall zum Bruch der Felge führen. Daher steht in solchen Fällen auch 
die TÜV-Plakette auf dem Spiel. Außerdem verliert das Auto durch Schäden 
an den Alurädern an Wert. Gerade bei Leasing-Fahrzeugen führt das dann zu 
Ärger und hohen Kosten, wenn Kunden die verschrammten Alufelgen durch 
teure Originalfelgen austauschen lassen müssen. Mit einer professionellen 
Felgen-Reparatur, wie sie etwa die „WheelDoctor“-Fachbetriebe anbieten, 
lässt sich dies vermeiden. Nach der fachgerechten Reparatur, die schon ab 
100 Euro pro Rad möglich ist, sieht die Felge wieder wie neu aus. Mit dem 
TÜV-geprüften Reparaturverfahren werden die strengen gesetzlichen Auflagen 
zur Felgen-Aufbereitung eingehalten. djd 

Sicher in den Autofrühling

Handy-Verbot-Reform

Nach Mitteilung des AvD will das Bundesministerium für Verkehr das 
„Handy-Verbot“ in der Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) reformieren. 
Es hat dazu einen Entwurf vorgelegt, der alle im Auto verwendeten 
Kommunikationsgeräte erfassen soll. Im Wesentlichen wird eine er-
laubte Nutzung am Steuer davon abhängig gemacht, dass die Geräte 
durch eine vorhandene Sprachsteuerung nicht in die Hand genommen 
werden. AvD
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wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
frohe Ostern, viel Sonnenschein, 
einen fleißigen Osterhasen 
und fröhliche Feiertage.

Mit  österlichen Grüßen
die Mitarbeiter  
und Mitarbeiterinnen
der Linus Wittich Medien KG

Liebe Leser, Kunden 
und Geschäftspartner,

Der Lenz ist da und auch die Blumen. 
Ostern bringt uns nah , was nie darf ruhen. 
 (Monika Minder)

Herzliche
Frohe Ostern

wünscht

Seit Juni 2014
Metallhandel 
Voigt in Boldekow

Silvio Voigt, Inhaber des gleichna-
migen Metallhandels in Boldekow.
 Foto: jt

Es ist Frühling – und welche Farbe versinnbildlicht wunderbar den Vor-
boten des Sommers: Natürlich lichtgelb. Weil die Sonne wieder kräftig 
scheint und Frühlingsblumen in den sonnigsten Farben blühen, beson-
ders die Narzissen. Was liegt näher, als die Vasen mit ihren gelben und 
orangen Blütentrompeten zu füllen. Jetzt findet man sie wieder überall: 
blühende Narzissen, großblütige Osterglocken, zweifarbige Jonquillen, 
vielblütige Tazetten. Und im eigenen Garten ist das Abschneiden erlaubt. 

Dazu noch Nieswurz und Schneeball. Drinnen wird dann nach Lust und 
Laune österlich dekoriert. Ab in die Vase und noch ein bisschen Grün 
dazwischen: Das lässt die Frühlingssonne auch im Haus noch scheinen, 
auch wenn draußen der April mal einen seiner nassen Streiche spielen 
will.Tipp: Narzissen sondern in der Vase anfangs Flüssigkeit ab. Deshalb 
häufiger das Wasser wechseln. Dann bleiben auch die Begleitpflanzen 
lange frisch.

Begrüßen Sie den Frühling mit einem Osterstrauß

Anzeige
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Ostergrüße

Schenk ich Dir ein Osterei,
den Maler mit, 
für die Malerei

Qualität aus Meisterhand
Malermeister Michael Hartwig
Thomas-Müntzer-Straße 33 • 17398 Ducherow
Tel.: 039726/2 55 42 Funk: 0160/97 34 11 80 
Fax: 039726/2 55 43 Hartwigmaler123@web.de

Vodafone Shop 

Anklam
Markt 7
17389 Anklam

Vodafone Shop 

Wolgast
Wedeler Straße 5
17438 Wolgast

Ein frohes Osterfest
wünschen wir allen unseren Kunden,

Freunden und Bekannten

Wir wünschen unseren 
Geschäftspartnern, allen Kunden 
und all unseren Mitarbeitern ein 

frohes Osterfest.

Ein frohes
Osterfest

wünschen wir allen
unseren Kunden,

Freunden und Bekannten.

Friseursalon
„Inh. Kati Hanka“

An der Hauptstr. 20
17391 Neetzow

Tel. 039721 52242

Friseur Kosmetik Fußpflege
Beate Dörschner-Didier

Molkereistraße 15
17391 Krien

Tel. 039723 20277

Dienstags ab 13.00 Uhr Japenzin · Donnerstags ab 8.00 Uhr Iven

Psssssst!
Nicht

weitersagen - das ist 
mein heißester Tipp! 

Ab April Sommerpreise 
für Briketts!

BRENNSTOFFHANDEL
Schmidt

Inh. Klaus-Detlef Schmidt

KOHLEN · HEIZÖL · DIESELKRAFTSTOFF · SCHMIERSTOFFE
17398 Ducherow · Ladestraße 2 · Tel. (03 97 26) 2 04 05

Wir wünschen  
ein frohes Osterfest!

Zu Ostern gibt es viele Ge-
schichten, die sich um den 
Osterhasen, die Ostereier 
und weitere Bräuche ran-
ken. Allseits beliebt, beson-
ders bei Kindern, ist der Os-
terhase. Dieses niedliche, 
aber flinke Tier bemalt der 
Sage nach am Ostersams-
tag die Ostereier mit bun-
ten Farben und versteckt 
sie dann in der Nacht zum 
Sonntag im Garten oder im 
Wald. Die Kinder suchen die Eier dann am Morgen mit großer Freude. Soweit 
die Geschichte. Wahrscheinlich ist, dass der Hase als Symbol für Fruchtbarkeit 
die erwachende Natur im Frühling repräsentieren sollte. Gleichzeitig wird er 
auch mit dem Fest der Auferstehung in Verbindung gebracht, weil der Hase das 
byzantinische Symbol für Christus war. Interessant ist, dass in anderen Gegen-
den auch andere Tiere für das Verstecken der Eier zuständig waren: in Thürin-
gen z.B. der Storch, in Westfalen der Fuchs und in der Schweiz der Kuckuck. 
Fast untrennbar mit dem Osterhasen verbunden ist der Brauch, Ostereier zu 
bemalen, zu suchen und zu essen. Eier waren in der germanischen Tradition 
ein Symbol für Leben und Fruchtbarkeit und in der christlichen ein Symbol der 
Auferstehung. Für die gläubigen Christen war es ebenso selbstverständlich, wäh-
rend der Fastenzeit kein Fleisch zu essen. Da Eier als „flüssiges Fleisch“ galten, 
wurden sie gekocht und somit haltbar gemacht. Im Wasser mitgekochte Na-
turmaterialien färbten die Eier und gaben damit Auskunft über ihre Haltbarkeit. 
Vielerorts werden in den Kirchen besondere Osterkerzen entzündet. Diese Tra-
dition ist schon seit dem 4. Jahrhundert in der christlichen Liturgie üblich. Das 
Licht der Osterkerze symbolisiert die Auferstehung Christi und das ewige Leben.

Rund ums Osterfest
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Herzliche
Aufgewacht!

Ostern steht vor der Tür!
Wir wünschen allen 
erholsame Tage!
Gef lügelverkauf Ehlert
Groß-Toitin · Hausnr. 23 · Tel.: 0173/5901498
Enten · Junghennen · Gänse · Futtermittel · Kaninchen etc.
küchenfertiges Geflügel (Enten, Gänse, Broiler) ganzjährig
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 17 Uhr, Sa. 8 - 12 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung

Allen Kunden ein 
frohes Osterfest!

John Deere X135R
92 cm Schnittbreite
2-Zyl. Benzin-Motor
komfortabler Hydrostat
300 l Grasfangkorb
4.539,- € 

Aktionspreis
3.750,- €

Alle Preise inkl. MwSt.

John Deere R40
TurboStar-Mähsystem
Leichtstart-Motor
Zentrale Schnitthöhenverstellung
439,- € 

Aktionspreis
399,- €

Motorsense 
Stihl FS 38
Leistung 0,9 PS
Autocut C 5-2
189,- € 

Aktionspreis
169,- €

STIHL MS 170
1,6 PS
- 30 cm
239,- € 

Aktionspreis  
199,- €

2,25m 
       11

wünschen wir allen
unseren Patienten
und Mitarbeitern
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Steinstraße 11· 17389 Anklam

Seniorenwohnanlage Bahnhofshotel
Pasewalker Str. 18 · 17389 Anklam

Telefon 0 39 71/2 93 48 73
PD-Pommern@freenet.de

www.pflegedienst-pommern.de
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Ostergrüße

Futtermittelverkauf
• Zubehör für Kleintierhaltung 

• Düngemittel, Sämereien • Briketts - Rekord und Union gebündelt 

- auf Wunsch mit Anlieferung - 

Frohe Ostern 
wünschen wir 

allen unseren Kunden

Bauernstraße 7 · 17391 Krien · Tel./Fax: (03 97 23) 2 02 96
Geöffnet Montag - Freitag 7.00 - 12.00 Uhr und 12.45 - 16.00 Uhr

Kriener Landtechnik GmbH
Kriener Frischemarkt

Wir wünschen allen Kunden ein frohes Osterfest!
Augenoptikermeister Liane und Uwe Damerow und unsere Mitarbeiter

Friedländer Str. 26

- Anzeige -

Inh. Wenzel Herr
Am Flugplatz 1 · 17389 Anklam

Telefon 0 39 71/24 00 52

Diesel • Benzin • Heizöl

Heizölhandel Herr • Freie Tankstelle

Fröhliche Ostern 
allen Kunden, Freunden und Bekannten

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
anzeigen@wittich-sietow.de · www.wittich.de

Frohe Ostern
Wir wünschen allen Kunden  

und Geschäftspartnern ein frohes  
und sonniges Osterfest.

Manuela Köpp
Telefon: 039931/579-47
m.koepp@wittich-sietow.de 

JöRg Teidge 
Telefon: 0171/9 71 57 33
j.teidge@wittich-sietow.de

Ostern ausgiebig mit der Familie verbringen
  
Ostern ist bunt und das Osterfest ist die Gelegenheit, ausgiebig Zeit mit 
der Familie zu verbringen. Da bietet es sich geradezu an, gemeinsam mit 
seinen Lieben ein schönes Lokal aufzusuchen und gemeinsam bei einem 
leckeren Ostermenü zu dinieren oder die Familie zu einem besonderen 
Osterbrunch einzuladen. Viele Restaurants und Locations sind deshalb 
darauf spezialisiert. Es empfiehlt sich allerdings rechtzeitig einen Tisch zu 
reservieren. Es ist Frühling und wenn das Wetter mitspielt und die Tempe-
ratur es zulässt, kann der Brunch oder das Mahl auch auf der Terrasse des 
Lokals aufgetischt werden.

Foto: Gütegemeinschaft Kerzen
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Herzliche

Wir sind Ansprechpartner für:
 ·  Absicherung
 ·  Wohneigentum
 ·  Risikoschutz
 ·  Vermögensbildung
Öffnungszeiten:  Mo. - Fr.:  09.00 - 12.00 Uhr
 Di. + Do.:  13.00 - 18.00 Uhr

Max-Sander-Str. 4 · 17389 Anklam
Telefon: 03971 - 242702

 
Der Fels in der Brandung

Ihr Team vor Ort: ·  Winfried Brümmer
· Maik Drescher · Steffi Helm (Innendienst)

Wir wünschen  
allen Kunden 

ein frohes Osterfest!

Wir wünschen ein frohes Osterfest und allzeit gute Fahrt.

E-Mail: info@lamaha-gmbh.de
www.lamaha-gmbh.de

Spantekower Landstraße 35 · 17389 Anklam
Telefon 03971 2914/0
Telefax 03971 245501

Torgelower Straße 18 · 17309 Pasewalk
Telefon 03973 20482/0
Telefax 03973 20482/29

Augustastraße 30 · 17033 Neubrandenburg
Telefon 0395 777560/0
Telefax 0395 777560/29

Landfleischerei
Dallmann
17098 Friedland · Voßweg 29
Telefon 03 96 01/2 09 26

Filiale: Riemannstr. 22 
Tel. 03 96 01/2 65 30

Riemannstraße 34 
Tel. 03 96 01/3 08 38

Ein frohes Osterfest
wünschen wir allen
unseren Kunden,
Freunden und 
Bekannten

Ein frohes Osterfest im Kreise Ihrer Familie 
und Freunde wünscht Ihnen

verbunden mit dem Dank für Ihre Treue!

Generalagentur

Ute Arendt
Spantekower Landstraße 35
17389 Anklam
Tel.: (0 39 71) 21 15 54 • Mobil: 0171 3288238
ute.arendt@zuerich.de

Gegensee 37
17375 Ahlbeck
Tel.: (039775) 20710

Die Zeit vor Ostern eignet sich bestens für eine Bastelaktion mit der ganzen 
Familie! Kinder finden es richtig toll, gemeinsam mit den Eltern hübsche 
Osterdekoration anzufertigen und damit die Wohnung zu schmücken. 
Höhepunkt der Ostervorbereitungen ist natürlich das Eierfärben. Surig 
Essig-Essenz (www.surig.de) verrät ein paar Tricks, wie die Ostereier per-
fekt gelingen. Für besonders leuchtende Farben sind weiße Eier die beste 
Wahl. Sie sollten frisch, sauber und unbeschädigt sein. Der Legestempel 
gibt Auskunft über Haltungsform der Hühner und Herkunft der Eier. Wer 
Wert auf glückliche Hühner legt, wählt Eier mit „0“ oder „1“. Der Stempel 
lässt sich vor dem Färben mit etwas Essig-Essenz entfernen. Ostereierfarben 
gibt es im Handel zu kaufen. Wer jedoch Spaß am Experimentieren hat, 
färbt mit natürlichen Materialien. Sie verleihen den Eiern wunderschöne 
Pastellfarben. Geeignet sind farbintensives Obst und Gemüse: für rote Farb-
töne zum Beispiel Rote Bete und rote Zwiebelschalen, für ein helles Blau 
Rotkohl und Blaubeeren. Grün färben Spinat und Matetee, gelb Kamille 
und Petersilie. Ostereier kommen in Nestern aus Naturmaterialien am 
besten zur Geltung. Weide, Stroh oder Reisig geben als Kränze Halt, Heu, 
Moos oder Federn bilden ein weiches Bett. Beim Eierfärben spielt die Farbe 
eine wichtige Rolle. Gelb symbolisiert die Erleuchtung und Weisheit, Rot 
den Opfertod Christi, Weiß die Reinheit, Grün die Unschuld und Jugend, 

und Orange schließlich steht für Kraft, Ausdauer, Ehrgeiz und Wärme. Am 
beliebtesten bei Kindern ist jedoch das braune Ei - das Schokoladenei. Eier 
aus Schokolade, Marzipan und anderen Leckereien gehören heute genauso 
zum Osterfest wie das Hühnerei. Wegen ihrer bunten Verpackung und 
des süßen Geschmacks werden sie den Hühnereiern jedoch von Kindern 
vorgezogen.   spp-o

Kunterbuntes Osterfest
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NiWiKGmbH

Spielen - Schreiben - Schenken
Lindenstraße 28  Friedländer Straße 26  Hauptstraße 14
17389 Anklam  17289 Anklam  17398 Ducherow
Tel.: (03971) 2 93 01 13  Tel.: (03971) 2 44 06 50  Tel.: (039726) 2 06 69

Ostergrüße

 
 

 
 

„Wo Blumen blühen, lächelt die Welt.“ - Ralph Waldo Emerson
Ich wünsche unseren Mietern, Geschäftspartnern,
den Eigentümern unserer verwalteten Immobilien
sowie meinen Mitarbeitern
ein beschertes und sonniges Osterfest.

Susanne Bluhm, Geschäftsführerin

   

 

 

 

 

Luftige Geschenke
(MiB). Luftballons begeistern Kinder immer 
wieder aufs Neue und es gibt sie in allen Farben 
und inzwischen auch Formen, kleiner oder 
größer. Dabei sind es die großen und farblosen 
Exemplare, die als Geschenkverpackung Ihr 
Präsent zu etwas ganz Besonderem werden 
lassen. Wer mag, kann das Ganze beispiels-
weise mit Konfetti aufpeppen. Was es genau 
für Möglichkeiten gibt, erzählen Ihnen die  
Mitarbeiter von NiWiK  aus der Lindenstraße 
28 in Anklam. Inhaber Frank Nitsch hat dafür 
eine amerikanische Luftballonmaschine ange-
schafft. Seit dem letzten Jahr können übrigens 
Folienluftballons mit verschiedenen Motiven 
wie Herzen und Schultüten oder eigene Luft-
ballons mit Helium gefüllt werden. Schauen 
Sie mal wieder bei NiWiK rein. Hier finden 
Sie viele Ideen für die Ausstattung feierlicher  
Anlässe wie Kindergeburtstag, Kindertag, 
Einschulung, Hochzeit oder Silberhochzeit.

- Anzeige -
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Ein frohes Osterfest im Kreise 
Ihrer Familie und Freunde 

wünscht Ihnen 
das Team „Zur Görkeburg“

Kai und Uwe Fuhrholz
Demminer Landstraße 4c

17389 Anklam
Tel. 03971 258445

Mobil 0152 02532486

Die Remise präsentiert am 10.5.
einen Herricht- & Preil-Abend

Mückentötolin

Rolf Herricht und Hans-Joachim Preil waren DAS Komikerduo in der DDR. 
Fast drei Jahrzehnte unterhielten sie ihre Zuschauer mit Sketchen, von de-
nen viele Kultstatus erreichten. Mit „Die Schachpartie“ begannen die zwei 
begnadeten Komödianten im Jahre 1953 in Bernburg ihre Karriere. 126 
Sketche schrieb Hans-Joachim Preil im Laufe der Jahre. Zahlreiche Fernseh-
auftritte machten die beiden Künstler zu den wohl beliebtesten und popu-
lärsten Komikern in der DDR. Schallplatten, Kassetten und CDs befinden 
sich bis heute in den meisten Haushalten Ostdeutschlands und es ist nicht 
ungewöhnlich, dass man auf jemanden trifft, der die Sketche fast wort-
wörtlich zitieren kann. Ein einfaches Prinzip verbindet alle Sketche. Preil 
spielte den Neunmalklugen, Herricht hingegen hatte eine Bauernschläue, 
die Preil letztendlich immer zur Verzweiflung trieb. Das Besondere dabei 
ist der außergewöhnliche Wortwitz. Ganz simple Zusammenhänge werden 
ad absurdum geführt. Das Ganze passiert auf eine derart komische Wei-
se, dass es jeden Zuschauer, egal welchen Alters, mitreißt und begeistert. 
Wolfgang-David Sebastian und Enrico Scheffler spielen einige der belieb-
testen Sketche wie z. B. „Der Klavierkauf“, „Der Gartenfreund“ oder „Die 
Briefmarke“ als Hommage an die beiden einzigartigen Komiker. 
MÜCKENTÖTOLIN mit Enrico Scheffler und Wolfgang-David Sebastian 
Regie: W. D. Sebastian

- Anzeige -

Eintritt 10,80 € inkl. Snack

29. April
Disco 80er-Jahre mit DJ Ali
ab 21.00 Uhr

Restaurant Remise
Alte Dorfstraße 7 · 17406 Stolpe · Tel. 038372 77 80 80 · info@remise-stolpe.de

Gerne richten wir Ihre Geburtstags- oder Familienfeier aus!

Genuss & Unterhaltung
Schlemmen macht selig, feiern macht glücklich. Wer stilvolles Ambiente und besondere 
Kulinarik, großartige Unterhaltung und erstklassige Events mag, wird das Restaurant 
Remise lieben.

29,50 € p. p.

OStErSOnntAg unD OStErmOntAg
Osterbuffet
von 12.00 - 15.00 Uhr

42,00 € p. p.

27. April
Vortrag mit Stefan Kreibohm zum thema Wetter
18.00 Uhr, inkl. 3-Gang-Menü

52,00 € p. p.

10. mAi
Herricht- und preil-Abend
inkl. 3-Gänge Menü

11,90 € p.p. inkl. Kaffee, Kuchen, musik

23. April
Seniorentanz im Schloss Stolpe
Einlass ab 14.30 Uhr

Gern richten wir Ihre 
Familienfeier aus!
Sie können auch 

unseren Partyservice 
nutzen!

25.5.17 Herrentag
mit Wildschwein (gebacken)

Wir wünschen  
unseren gästen  

ein frohes Osterfest!

Heidemühl
Waldrestaurant & Pension
Heidemühl 3 · 17398 Ducherow

Tel. 039726/21386
www.waldrestaurant-heidemühl.de

✃

✃

✃

Ausgehen & 
Genießen Ausflugsziele in Ihrer Region

Ein genussreicher Einstieg hebt die Qualität jeder Veranstaltung – in der Schweiz 
übernimmt diese Rolle der Apéro. Mit Schweizer Käse ist gleich zu Beginn für 
den entscheidenden Genuss- und damit Wohlfühlfaktor bei den Gästen gesorgt. 

Dabei steht immer der intensive, unverfälschte Geschmack der Käse-Spezialitä-
ten im Mittelpunkt. Diesen verdanken sie der hervorragenden Milch und dem 
Handwerk der Schweizer Käsermeister. Gemäß einem strengen Branchenkodex 
ist Käse aus der Schweiz frei von jeglichen Zusatz- und Konservierungsstoffen. 
Für einen garantierten Hingucker sorgt eine vielseitige Schweizer Käseplatte. Mit 
Schweizer Käse kann jeder Gastgeber einfach und ohne großen Aufwand eine 
Vielzahl von Häppchen anbieten. spp-o

Käse-Häppchen für jede Oster-Party

Foto: Käse aus der Schweiz/spp-o
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Für Millionen ist im Frühling Spargel 
ein Spitzengenuss. Das ausgestochen 
schmackhafte Gemüse hält Feinschmecker 
mühelos bei der Stange. Beim Wein emp-
fiehlt sich wegen des zarten Geschmacks 
des Edelgemüses ein nicht zu dominanter, 
gerne junger Wein mit Fruchtig- und Leich-
tigkeit. Wird Spargel als Beilage zu Fisch 
oder Fleisch serviert, richtet sich der Wein 
nach diesen.

Sechs ausgewählte Weine finden Sie im 
Spargelpaket der Württemberger Wein-
gärtnergenossenschaften.

Zwei Klassiker und  
eine Aromasorte

Traditionell machen Müller-Thurgau und 
Silvaner zu Spargel eine gute Figur. Sie 

ergänzen Spargel mit Kräuterflädle und 
Sauce Hollandaise ebenso gekonnt wie 
Spargel in zerlassener Butter mit Kartoffeln. 
Aber versuchen Sie auch einmal einen 
Bukettwein. Ein halbtrockener Sauvignon 
Blanc sorgt zu Spargel mit Schinken für  
ein Wow-Erlebnis.

Auch Fleisch und Fisch 
perfekt begleitet

Zu Salat aus blanchiertem grünem  
Spargel, mit Schinken und Käse an Vi-
naigrette, dürfen es, wegen der kräftige-
ren grünen Stangen, die Aromen einer 
Rotweinsorte sein. Ein weiß gekelterter 
Schwarzriesling glänzt mit Frucht und Fines-
se. Wird ein Steak zum Spargel serviert, ist 
ein harmonischer Wein gefragt, gerne ein 
kräftiger Grauburgunder. Zu Fisch schließ-
lich ist ein Riesling, mit eleganter Säure und 
Feingliedrigkeit, prädestiniert.

Das Spargelpaket der Weinheimat Würt-
temberg mit sechs passenden Weinen ist zum 
Vorzugspreis von 29 Euro mit Versand unter  
www.weinheimat-württemberg.de oder 
telefonisch unter 07141-2446-0 zu bestellen.

Eine köstliche Kombination: 

Spargel und Württemberger Wein
- Anzeige -

Ausflugstipps

für die  
ganze Familie
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